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Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher
auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und
Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-
beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten
Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,
um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-
schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-
unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren
die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die
einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben
Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt
aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus
Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-
schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-
mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-
stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr
setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-
sische Künstler – natürlich aus Paris – boten
an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-
spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der
damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.
Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-
gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-
verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-
der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben
guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-
gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran
mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht
wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete
Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde
Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte
mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was
dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,
welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt
haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich
die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen
Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu
übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal
die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die
sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam
es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf
die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom
Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-
gewölbe zu sehen.
Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein
aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-
zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-
staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-
nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar
nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung
ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“
Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch
Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das
große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten
Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-
hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und
so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu
sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7) jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.

+++ Wir freuen uns auch weiterhin über Ihre Schnappschüsse für Seite 1 +++
Bitte senden Sie diese an: service@schloss-leubnitz.de

Gerd Stöhr, Schneckengrün

Hans-Peter Gierschner, Rößnitz

Beatrice Spengler, Mehltheuer

Andy Bromnitz, Rößnitz

Michael Neupert, Syrau Claudia Blei, Leubnitz

Lisa-Marie Rindfleisch, FröbersgrünElke Sprenger, Syrau

Egbert Pelz, Syrau

Sven Eichendorf, LeubnitzKai Frieden, Leubnitz
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Informationen aus der Gemeinde

Vorschläge für ein Wappen
Wir haben bereits einige Vorschläge für ein Wappen erhalten. Natürlich bestimmen die Rosen und das Wasser die meisten Vorschläge, 
aber auch Mühlsteine, Drachen und der Vogtlandlöwe finden sich in den Entwürfen wieder. Ich möchte an dieser Stelle einige davon 
zeigen, um vielleicht den ein oder anderen noch zu animieren, ebenfalls einen Vorschlag einzureichen. Bitte lasst aber nicht mehr zu 
viel Zeit ins Land gehen, denn wir benötigen auch noch etwas Zeit, einen Vorschlag zum möglichen Wappen für Rosenbach zu küren.
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Gemeinde Rosenbach/Vogtl.
Bernsgrüner Straße 18
08539 Rosenbach/Vogtl.

Öffentliche Bekanntmachung  
der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. über das Recht auf 

Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Wahl zum Deutschen Bundestag 

am 26. September 2021

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Wahlbe-
zirke der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. wird in der Zeit vom  
06. September 2021 bis 10. September 2021 während der all-
gemeinen Öffnungszeiten

Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 15:00 Uhr 
Dienstag von 9:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen
Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 15:00 Uhr 
Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr 

 in der Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogtl. – Einwoh-
nermeldeamt – Zimmer 24 (nicht barrierefrei), Bernsgrüner 
Straße 18, 08539 Rosenbach/Vogtl.

 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder 
Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen 
glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. 
Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Da-
ten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperr-
vermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes ein-
getragen ist.

 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät mög-
lich.

 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat. 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit vom 06. September 2021 bis 10. Septem-
ber 2021, spätestens am 10. September 2021 bis 12:00 Uhr 
bei der Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogtl. – Einwohner-
meldeamt – Zimmer 24, Bernsgrüner Straße 18, 08539 Rosen-
bach/Vogtl. Einspruch einlegen. 

 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nie-
derschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 05. September 2021 eine 
Wahlbenachrichtigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung 
erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Ein-
spruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht 
Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbe-
nachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
166 Vogtlandkreis durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Brief-
wahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-

tigter,

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-
rechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 

Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 
05. September 2021) oder die Einspruchsfrist gegen 
das Wählerverzeichnis nach § 22 Absatz 1 der Bundes-
wahlordnung (bis zum 10. September 2021) versäumt 
hat.

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 der Bun-
deswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 
Absatz 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist.

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festge-
stellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeinde-
behörde gelangt ist.

 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Wahlberechtigten bis zum 24. September 2021, 18.00 Uhr, 
bei der Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogtl. – Einwohner-
meldeamt – Bernsgrüner Straße 18, 08539 Rosenbach/Vogtl. 
mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden. In 
elektronischer Form ist dies unter post@rosenbach.de mit An-
gabe von Name, Vorname, Anschrift und Geburtsdatum oder 
Wählerverzeichnisnummer möglich.

 Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsu-
chen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum 
Wahltage, 15:00 Uhr, gestellt werden.

 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage 
vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtig-
te können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch 
bis zum Wahltage, 15:00 Uhr stellen.

 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu be-
rechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei 
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 

zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag 
und

- ein Merkblatt für die Briefwahl.

 Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für ei-
nen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Emp-
fangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person 
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt, dies hat sie der Ge-
meindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich 
zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Per-
son auszuweisen.

 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Per-
son bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr voll-
endet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der 
Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und 
geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine 
Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme er-
folgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung 
des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein 
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Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist 
zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der 
Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.

 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die ange-
gebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens 
am Wahltage bis 18:00 Uhr eingeht.

 Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der 
Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei 
der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Rosenbach/Vogtl., den 14.07.2021

Michael Frisch
Bürgermeister

..........................................................................................................

Erinnerung an  
Grundsteuerzahlungstermin 15.08.2021

Zum 15.08.2021 wird die 3. Rate der Grundsteuer für 
2021 zur Zahlung fällig.
Um Mahnungen zu vermeiden, bitten wir, den Fällig-
keitstermin einzuhalten. Soweit Lastschriftmandat er-
teilt wurde, erfolgt der termingerechte Bankeinzug.

Kämmerei

Der Bebauungsplan „Wohngebiet Lerchenberg“ einschließlich der 
Begründung, den Anlagen 1-5 und die zusammenfassende Erklä-
rung, kann nach § 10 Abs. 4 BauGB bei der Gemeindeverwaltung 
Rosenbach/Vogtl. - Bauamt, Zimmer 11, Bernsgrüner Straße 18, 
08539 Rosenbach/Vogtl. während der üblichen Dienststunden ein-
gesehen werden. Jedermann kann den Bebauungsplan einsehen 
und über ihren Inhalt Auskunft verlangen.

Dienststunden:
 Montag 09.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
 Dienstag 09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
 Mittwoch  09.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
 Donnerstag 09.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
 Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Der in Kraft getretene Bebauungsplan „Wohngebiet Lerchen-
berg“ und die zusammenfassende Erklärung wird gem. § 10a 
Abs. 2 BauGB ergänzend auf der Internetseite der Gemeinde Ro-
senbach/Vogtl. unter www.rosenbach.de/inhalte/rosenbach/ 
_inhalt/wirtschaft/bauleitplanung/bauleitplanung und auf dem 
LANDESPORTAL Sachsen unter www.bauleitplanung.sachsen.de 
eingestellt. 

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1 - 3 und Abs. 2 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in 
der Abwägung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB in dem zum Zeit-
punkt des Inkrafttretens erforderlichen Umfang sind gemäß § 215 
Abs. 1 Nr. 1 – 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von 
einem Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde Rosenbach/Vogtl. - Bauamt, Bernsgrüner Straße 18, 
08539 Rosenbach/Vogt. geltend gemacht worden sind. Bei der 
Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, darzulegen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den 
§§ 39 - 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leis-
tung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist 
und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von 
drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen. 

Hinweis auf § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO)
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zustande gekommen sind, gelten 1 Jahr nach ihrer Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

Ortsübliche Bekanntmachung  
gemäß § 10 Abs. 3 BauGB 

Inkrafttreten des Bebauungsplanes 
 „Wohngebiet Lerchenberg“

Der Gemeinderat der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. hat am 
03.04.2021 in der öffentlichen Sitzung den Bebauungsplan „Wohn-
gebiet Lerchenberg“, bestehend aus Teil A - der Planzeichnung im 
Maßstab 1:500 und Teil B – textliche Festsetzungen, in der Fas-
sung vom Januar 2021 als Satzung beschlossen.
Die dazugehörige Begründung mit ihren Anlagen vom Januar 
2021:

Anlage 1:  Bestandsplan, BfS, 03/2019
Anlage 2:  Baugrunduntersuchung, M&S Umweltprojekt, 

30.04.2020
Anlage 3:  Erschließung Wohngebiet „Lerchenberg“, IfBW, 

11.06.2020
Anlage 4:  Artenschutzrechtliche Beurteilung, GUB, 27.02.2020
Anlage 5:  Liste der Bebauungspläne und Satzungen, 
  Gemeinde Rosenbach/Vogtl., 06.12.2020 

wurde gebilligt. 

Die Genehmigung erfolgte durch das Landratsamt Vogtlandkreis 
als Genehmigungsbehörde mit dem Schreiben vom 13.07.2021 
(Az: 621.4160-221-2021/1 – BP WG Lerchenberg Syrau).
Der Satzungsbeschluss und die Genehmigung werden hiermit 
ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt der 
Bebauungsplan „Wohngebiet Lerchenberg“ in Kraft.
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Gemeinderatssitzung 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am 
Donnerstag, den 2. September 2021 um 19.30 Uhr 
statt. 

Die Sitzungen sind öffentlich und finden in der Regel 
im Sitzungsraum der Gemeindeverwaltung, Bernsgrü-
ner Straße 18 in Mehltheuer statt.

Da der Gemeinderat bei Bedarf auch in anderen Orts-
teilen tagt, möchten wir Sie bitten, sich rechtzeitig unter 

www.rosenbach.de/gemeinderat

im Rats- und Bürgerinformationssystem der Gemeinde 
zu informieren oder entnehmen den Tagungsort den 
Aushängen in den Schaukästen der Gemeinde. 

Das Bauamt informiert:

seit 02.08.2021 Vollsperrung OT Syrau – nächster Teilabschnitt  
  auf der Frotschauer Str. bis Haus Nr. 59, 
  die Zufahrt Siedlung ist gewährleistet 
voraussichtlich bis Ende September 2021

seit 02.08.2021 Vollsperrung OT Syrau – Ernst-Thälmann Str./ 
  Friedrich-Engels-Str. 
voraussichtlich bis Mitte September 2021

..........................................................................................................

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 

oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 SächsGemO geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genann-
ten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Rosenbach/Vogtl., den 19.07.2021 

Michael Frisch 
Bürgermeister  Siegel

..........................................................................................................

Hubschrauber bringen Kalk in den Wäldern 
aus – betroffene Waldbereiche sind für  
Waldbesucher in dieser Zeit gesperrt

Von Mitte Juli bis voraussichtlich Mitte September werden im Be-
reich des Forstbezirks Plauen rund 1.500 ha Wald aller Eigentums-
arten in 21 Gemarkungen gekalkt.

Die sächsischen Waldböden sind durch jahrzehntelange Schad-
stoffeinträge („saurer Regen“) auf großer Fläche tiefreichend ver-
sauert und deutlich arm an Nährstoffen. Die Kalkung dient der 
Kompensation dieser Säureeinträge sowie zur Verbesserung der 
Vitalität der Waldbestände. Bachläufe, Wiesen und geschützte 
Biotope sind allerdings von der Kalkung ausgeschlossen.

Ca. 1.000 ha der zu kalkenden Wälder befinden sich in Privatbe-
sitz. Somit profitieren von der diesjährigen Kalkung im Forstbezirk 
Plauen Waldbestände von über 500 Eigentümern. Auftraggeber 
ist der Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Plauen. Für private 
und körperschaftliche Waldbesitzer ist die Bodenschutzkalkung 
kostenfrei.

Auf dem Territorium der Gemeinde Rosenbach finden Kalkungs-
maßnahmen in Teilen der Gemarkungen Rößnitz, Rodau, Demeu-
sel, Schönberg, Leubnitz, Schneckengrün, Fasendorf, Drochaus, 
Oberpirk, Syrau, Mehltheuer und Fröbersgrün statt.

Wir bitten Waldbesucher und Waldbesitzer um Verständnis, dass 
während der Befliegung der Wald aus Sicherheitsgründen ge-
sperrt wird. Den genauen Zeitpunkt der Waldsperrung erfahren 
Sie aus der örtlichen Presse. Beeren und Pilze können nach der 
Kalkung bedenkenlos verzehrt werden. Die Waldfrüchte sind je-
doch gut abzuwaschen.

Nähere Auskünfte erhalten Sie zudem von den Mitarbeitern des 
Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Plauen. 

Zuständig ist Herr Mathias Schmidt, Tel.: 0174-3379631

Staatsbetrieb Sachsenforst
Forstbezirk Plauen
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Schlossnachrichten

*** HIER ENDEN DIE AMTLICHEN MITTEILUNGEN ***

Bildungsreise für Senioren

Der Seniorenbeirat des Vogtlandkreises lädt zum nächsten Begeg-
nungstag mit tschechischen Seniorinnen und Senioren nach Kar-
lovy Vary zum Thema „Gesunde Ernährung im Alter“ ein. Termin 
ist der 25.08.2021. Der Bus fährt um 7.30 Uhr ab Plauen (Hohe 
Straße), die Rückkehr erfolgt gegen 19 Uhr. Einschließlich Fahrt, 
Eintritte und Mittagessen sind 15 Euro zu entrichten.

In Karlovy Vary gibt es ein Programm mit Stadtbummel mit Verkos-
tung von Heilwässern, Führung durch den Untergrund der Heil-
brunnen, Fahrt mit der Standseilbahn zum Aussichtspunkt „Diana“ 
sowie Zeit für Begegnung und Gespräche mit tschechischen Se-
nioren. Eine Ernährungsberaterin wird die Reisegruppe begleiten.

Anmeldungen bitte bis 10.08.2021 an die Seniorenbeauftrag-
te Dagmar Nauruhn 03741 300 3399, nauruhn.dagmar@vogt-
landkreis.de oder Frau Spitz 03741 300 1201, spitz.michelle@ 
vogtlandkreis.de

Der Gemeinderat geht baden
Dass der Gemeinde das „Wasser bis zum Hals steht“, dies ist all-
gemein bekannt. Nun geht der Gemeinderat auch noch baden, 
dies ist völlig neu und noch nie dagewesen.

So geschehen in der Juli-Sitzung am 01.07.2021.

Schließlich war das Waldbad in den vergangenen Monaten mehr-
fach Inhalt von Tagesordnungspunkten und Beschlüssen. Nun 
wollten und sollten sich die Mitglieder des Gemeinderates selber 
einen Eindruck verschaffen, ob alle Mühen und Überlegungen 
richtig waren.

Und, um es kurz zu sagen: Mit dem neuen Pächter Andre Schatz 
haben wir einen Volltreffer gelandet. Bei gutem Sommerwetter hat-
ten sich schon in den Wochen zuvor einige Ratsmitglieder ein Bild 
vom Badebetrieb gemacht. Auch Bürgermeister Michael Frisch mit 
Familie tummelten bereits zuvor im Bad.

Vieles hat sich im 
Waldbad verändert. 
Von den Öffnungszeit 
beginnend bis hin zur 
Bewirtung. Irgendwie 
ist das Waldbad be-
nutzerfreundlicher ge-
worden, auch bunter.

Um sich persönlich 
einen Eindruck zu 
verschaffen, deshalb 
wurde der öffentliche 
Teil der Juli-Sitzung 
ins Waldbad verlegt. 
Ein nichtöffentlicher 
Sitzungsteil mit Per-
sona lmaßnahmen 
wurde vorgezogen 
und in der Gemein-
deverwaltung in Mehl-
theuer abgehalten.

Fundsachen
Folgende Fundsachen können im Sekretariat der Gemeinde 
Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 08539 Rosenbach/
Vogtl. OT Mehltheuer abgeholt werden:

Armbanduhr BIDEN, gold/silber, blau, rot 
gefunden am 26.06.2021, Siedlung in Mehltheuer bei Brücke
Brille mit silbernen Rahmen und schwarzen Bügeln 
Fundort und Tag nicht bekannt
Mobilteil Festnetztelefon T-Home schwarz/grau 
gefunden am 15.04.2021 in Mehltheuer, bei Einfahrt  
Leubnitzer Str. auf Parkplatz Neubauten
Goldener Ring (585) mit weißem Stein/Edelstein 
gefunden am 04.04.2021 in Syrau, Fußweg, Ausfahrt  
Fleischerei Eisenschmidt
graues Hörgerätezubehör der Marke Phonak ComPilot 
gefunden am 22.02.2021 in Mehltheuer in der Schleizer Stra-
ße in Richtung der Unterführung

Nur das Wetter spielte nicht 
mit. Der Sommer machte 
einige Tage Pause, es war 
empfindlich frisch und die 
Wassertemperatur war hö-
her als die der abendlichen 
Luft. Aus diesem Grund wa-
ren auch keine Badegäste 
im Bad. Schade, aber es war 
zu kalt.

So wurden die öffentlichen 
Tagesordnungspunkte zü-
gig behandelt, zumeist Bau-
vorhaben und Grundstücks-
angelegenheiten.

Bürgermeister Michael 
Frisch begrüßte nochmals 
ausdrücklich den neuen 
Pächter Andre Schatz und 
die „Chefin“ des Kiosks Pia 
Mönnig. Bei der Übergabe 
von Anker und Steuerrad 
als Begrüßungsgeschenk 
sprach der Bürgermeister 
die Hoffnung aus, dass 
das Bad , wie in der Start-
phase, einen guten Zulauf 
habe und auch weiterhin 
als Magnet und Werbung 
für die Gemeinde diene.

Norbert Bähren
Rodau

..........................................................................................................
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Rückerstattung  
Eigenanteil Schülerbeförderung für 

das Schuljahr 2020/2021

Der Kreistag hat beschlossen, auch für das Schuljahr 
2020/2021 eine pauschale Rückerstattung von gezahl-
ten Eigenanteilen zur Schülerbeförderung in Höhe von 
40,00 € auf Antrag der Sorgeberechtigten zu erstatten.

Der Antrag auf Rückerstattung kann online oder per 
Post bis 31.10.2021 (Ausschlussfrist) gestellt wer-
den. Weitere Informationen und das Formular finden 
Sie auf der Seite des Verkehrsverbundes Vogtland un-
ter: https://vogtlandauskunft.de/rueckerstattung

Bitte beachten Sie, dass für jedes Kind ein separater 
Antrag erforderlich ist.

Dorfspaziergang des sächsischen Urlaubs-
dorfes Leubnitz wird anschaulich

Der bisher beinahe nur virtuell dargestellte Dorfspaziergang durch 
das durch die Tourismusmarketinggesellschaft Sachsen zertifizier-
te Urlaubsdorf soll im Dorf selbst erlebbarer werden. Gemeinsam 
gestalten der Fremdenverkehrsverein Rosenbach/Vogtl. e. V. und 
der Dorfclub Leubnitz e. V. für die historischen Gebäude im Ort 
Tafeln. Auf diesen Tafeln findet der Spaziergänger Beschreibun-
gen zur Geschichte des Gebäudes und ein historisches Foto. So 
werden Vergangenheit und Gegenwart miteinander verbunden.

Unterstützt wird die Herstellung 
der Schilder außerdem von der 
Sternquellbrauerei Plauen.
Wir freuen uns über die Zusam-
menarbeit unserer Vereine und 
darüber, dass Dorfgeschichte 
sichtbar gemacht werden kann.

 Heike Löffler FVV Rosenbach/Vogtl. e. V.
 Silke Neidel DC Leubnitz e. V.

..........................................................................................................

Essenabholung für zu Hause
- während der Öffnungszeiten -

SPEISEGASTSTÄTTESPEISEGASTSTÄTTE
Café Syrau
Café Syrau

Bahnhofstraße 16 · 08548 Syrau 

Sehr gerne nehmen wir Ihre Tisch-Reservierung unter 037431/86620 
entgegen. Bestellungen auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

+++ Samstag bis Mittwoch ab 11.30 Uhr geöffnet +++

  Mittagstisch - Kaffee/Kuchen/Eis - Abendessen
Auf  Ihren Besucht freut sich Diana Tröger mit Team.

NEU 2,00 € Preisnachlass

Feiern Sie Ihren Geburtstag bei uns! 
Ab 10 Personen bekommen Sie das eigene Essen geschenkt.

SCHULJAHRESBEGINN -
Schuljahr 2021/2022

 Für alle Schüler der Klassen 1 - 4 beginnt der 
 Unterricht am 06.09.2021 zur 1. Stunde.
 Unterrichtsbeginn: 08.00 Uhr
 1. – 4. Stunde: Organisatorisches
 Unterrichtsschluss ist für alle Schüler in den  

ersten vier Schulwochen nach der 4. Unter-
richtsstunde (11.30 Uhr)!

 Fahrverkehr von und zur Schule:
 Diese Zeiten entnehmen Sie bitte den Fahrplä-

nen an den Bushaltestellen in den Schaukästen 
der jeweiligen Orte.

--------------------------------------------------------------------------
 Einschulung: 
 Sonnabend, 04.09.2021, 14.00 Uhr  

auf der Freilichtbühne im „Höhlenpark“ Syrau
 (* Bei schlechtem Wetter finden zwei Veranstal-

tungen (13.30 und 14.30 Uhr) in der Turnhalle 
der Grundschule „Rosenbach“ statt!)
• Bitte nehmen Sie nur die Plätze ein, die für Sie 

reserviert sind.
• Die Zuckertüten übergeben dieses Jahr die El-

tern selbst an ihre Kinder.
Aktuelle Veränderungen finden Sie auf der Home-
page.

Wolf Grundschulrektorin

Servicekraft zur Aushilfe im Café Syrau 
gesucht, gerne auch Schüler!
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Endlich wieder raus!

Unsere 4ten Klassen wanderten bei bestem Wetter in den Wald 
zwischen Mehltheuer und Leubnitz. 

Unterwegs war die Freude groß, als die Kinder in Gruppen mit den 
iPads die Natur und Umgebung mal durch die Kameraperspektive 
bestaunen durften. Mit sooo vielen schönen Fotoergebnissen hät-
ten die Lehrerinnen nicht gerechnet 😉
..........................................................................................................

Geschichte hautnah erleben
Ein Besuch in Landwüst

Am 07.07.2021 pünktlich um 8 fuhren die 4ten Klassen mit einem 
Sonderbus ins Freilichtmuseum nach Landwüst. Dort erwarteten 
uns schon die Mitarbeiter des Museums. Normen ging mit der 4b 
als erstes in die „Rumpelkammer“ zum Brotteig kneten. Jedes 
Kind bekam 750 g Teig und musste ihn für das Gärkörbchen vor-
bereiten. Zum Glück war ordentlich eingeheizt, da der Teig Wärme 
benötigt, um aufzugehen. 
Nachdem alle Brotlaibe in den Körbchen waren, lernten die Schü-
ler wie anstrengend früher das Leben war. Als es noch keine Ma-
schinen gab musste das Getreide gedroschen werden. Jedes 
Kind übte sich mit einem Dreschflegel umzugehen – das war an-
strengend und laut.

Nun mussten die Körner eingesammelt und von den Spelzen ge-
trennt werden. Stolz, über ihre Ausbeute gingen die Kinder dann 
zum Getreide mahlen. Mit kleinen Mühlen stellten sie fest, dass 
man für ein Brot ziemlich viel Getreide braucht. 
Die 4a brachte die gut aufgegangenen Brote in den Holzbackofen 
und nun hieß es geduldig sein.
In dieser Zeit erkundeten die Kinder das gesamte Gelände. Es 
gab unwahrscheinlich viel zu entdecken: alte Wohnstallgebäude, 
die mit viel altem Inventar eingerichtet waren, alte Geräte, Postkut-
schen, Tiere, wie Ziegen und Hasen, alte Kindespiele u.v.m.. 
Während dem Herumstromern stieg uns immer wieder der köst-
liche Duft von gebackenem Brot in die Nase. Zu Mittag durften 
wir alle von dem köstlichen Brot probieren – hmm war das lecker! 
Dazu gab es Quark, Butter, Speckfett, Marmelade und Honig.
Gegen 12.30 Uhr stiegen wir wieder in den Bus nach Rosenbach. 
Es war ein toller Tag mit vielen Eindrücken.

9.-  13.8.
geschlossen

08548 Fröbersgrün • www.landgasthof-syrau.de
Telefon: 037431/86873 • mossner@landgasthof-syrau.de

Wir haben täglich - außer Mittwoch - ab 11 Uhr geöffnet.
Allerdings bitte wir Sie, sich vor Ihrem Besuch telefonisch 

zu erkundigen, da es vor allem wochentags zu kurzfristigen
Änderungen kommen kann - VORBESTELLUNG ERWÜNSCHT.

Fenster • Türen • Tore
Rolladen • Insektenschutz

Sonnenschutz
Wintergarten

Kunststoff • Alu • Holz

                        Joachim Reiche
Goethestraße 6 • 08539 Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer

Tel. 037431 / 3689 • Mobil: 0175 / 482 91 50

   Verkauf • Wartung
Einstellung • Reparatur

1, 2, 3... vorbei!

Fast 150 Grundschulkinder ver-
sammelten sich am Freitag, dem 
23.07.2021 auf dem Schulhof, um 
das Schuljahr zu beenden. Zwei 
Kinder jeder Klasse wurden von 
der Grundschulrektorin Frau Wolf 
für ihren besonderen Einsatz auf 
ganz verschiedenen Gebieten aus-
gezeichnet. Dann erfreuten uns die 
Viertklässler mit einem Programm. 
Sie wurden anschließend mit einer 
Sonnenblume und dem ein oder 
anderen Tränchen aus der Grund-
schule verabschiedet. Zum Schluss 
ließen sie kunterbunte Ballons in den 
blauen Sommerhimmel steigen. Auf 
Wiedersehen, Schuljahr 2020/21; 
auf Wiedersehen Grundschule ...
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Auf Exkursion ins vogtländische Weltall

Im dritten Schuljahr lernen Schülerinnen und Schüler im Rahmen 
des Sachunterrichts ihren Heimatkreis genauer kennen. Damit 
verbunden ist auch das Erkunden von Sehenswürdigkeiten, deren 
Geschichte und welche bekannten Persönlichkeiten damit im Zu-
sammenhang stehen. 

So begaben sich am Mittwoch, dem 30.06.21 die Drittklässler der 
Grundschule Rosenbach auf Erkundungsfahrt nach Morgenröthe-
Rautenkranz in die Deutsche Raumfahrtausstellung. Es gab einen 
interessanten Film über die weltweite Entwicklung der Raumfahrt 
zu sehen. Beim Rundgang durch die Ausstellung wurden eben-
falls sensationelle Entdeckungen gemacht. Den Namen Sigmund 
Jähn hatte wohl jeder schon mal gehört – nun kennen die Kinder 
auch seine bedeutende Geschichte. Nachdem alle auch noch ein 
besonderes Souvenir erwerben konnten, bleiben die Eindrücke 
der Ausfahrt sicher lange in den Köpfen und Herzen der Schülerin-
nen und Schüler bestehen.

Physiotherapie
Anja Schellenberg

         08538 Weischlitz / OT Kobitzschwalde
Neundorfer Str. 16   Tel: (03741) 423276 

geöffnet: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag  

Wir sind ab sofort wieder da !!!

,,Holzfäller“ Mehltheuer -  Am Sportplatz 1

Jetzt Plätze sichern !!!
037431-3388

Live – Musik die 2 !!!
mit dem 

Solo - Künstler

George Martin
14.08. – 18:00 Uhr

Profitieren Sie von unserem Rundum-Sorglos-Service

 

 
 

 
 

W andertage ! 

A uf geht´s ! 

N atürlich wissen die 2.Klassen wohin ! 

D ie Entdeckertouren können beginnen: 

E ine Welt voller Musik und Instrumente…  

  …auf ins kleinste 

    Musikinstrumentenmuseum …  in Mehltheuer !      

 …und auf den Bauernhof unserer Familie Kuhn    

 …in Schönberg. 

R ichtig spannend und interessant für alle Kinder ! 

Toll ! 

A uf jeden Fall mal wieder ! 

G ut, dass auch in Klasse 3 neue Entdeckungen  

   auf uns warten !  
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Rittergut 1 • 08527 Plauen/Neundorf
Tel.: (03741) 135114 • Fax: (03741) 135100
E-Mail: mmaul@autohaus-maul-hoyer.de

FordKarosserie-Spezialbetrieb
Neu- und Gebrauchtwagen

Service aller Fahrzeugtypen
Reifendienst • Leasing • Finanzierung

Kundendienst • Reparaturen
Unfallinstandsetzung • Ersatzteile

Zubehör • Autovermietung
Abschleppdienst • 24h Notdienst

Ford Service & Garantiearbeiten

Schulentlassungsfeier des Jahrgangs 
2020/2021 an der Oberschule Pausa

„Kein Gong erklingt mehr – eure letzte Schulstunde ist angebro-
chen.“ Mit diesem Satz begrüßte die Schulleiterin Frau Tschanter 
die Abschlussklassen der Oberschule Pausa im städtischen Rat-
haus zu ihrer Schulentlassungsfeier. Mit freudiger Erwartung sa-
ßen die ehemaligen Schüler zur feierlichen Zeugnisausgabe am 
Freitag, den 16.07.2021, auf ihren Plätzen, ließen ihre Schulzeit 
Revue passieren mit lachendem und sicher auch dem ein oder 
anderen melancholischen Auge und empfingen bei musikalischer 
Begleitung durch Herrn Leutsch ihr Abschlusszeugnis. Sowohl die 
Rede der Schulleiterin als auch des Bürgermeisters der Stadt Pau-
sa-Mühltroff lehrte die Schüler stets neugierig und engagiert in die 
Zukunft zu blicken. Nun ist der Weg geebnet für den weiteren Le-
bens- und Lernweg, sodass die Absolventen eine weiterführende 
Schule besuchen oder auch eine Ausbildung beginnen können. 
Keine Note 5 musste in den 10. Klassen ausgeglichen werden – 
alle Schüler der Klassen 10 haben ihren Abschluss gemeistert. In 
dem Hauptschulbildungsgang der Klasse 9 erreichten 4 Schüler 
den Qualifizierenden Hauptschulabschluss – der beste Durch-
schnitt des Jahres in Klassenstufe 10 betrug 1,33. Diese Ergebnis-
se rechtfertigen die positiven Blicke der Absolventen. Die Corona-
Zeit konnte ihnen anscheinend nichts anhaben und doch waren 
es keineswegs „normale“ Bedingungen, unter denen in diesem 
Schuljahr gelernt wurde. Die Abschlussklassen konnten bereits im 
Januar wieder in die Schulen geholt werden, um auf die anstehen-
den Prüfungen vorbereitet zu werden. Auch die Abwahl mancher 
für die Prüfungen nicht relevanter Fächer hat den Weg zum Ziel mit 
Sicherheit erleichtert. So konnten die Schüler intensiv auf die Prü-
fungen vorbereitet werden, so dass ihre Schulzeit auch durch ent-
sprechende Prüfungsergebnisse abgeschlossen werden konnte. 
Dies alles haben die SchülerInnen natürlich nicht allein in den Jah-
ren ihrer Schulzeit leisten können, wie auch Frau Tschanter in ihrer 
Rede verdeutlichte. Ein herzlicher Dank gilt zuvörderst den Eltern, 
gefolgt von den entsprechenden Lehrern aus den Grundschulen 
und der Oberschule Pausa sowie dem Schulträger der Stadt, denn 
wie Frau Tschanter sagte: „Schule und Bildung ist nicht zum Null-
tarif zu bekommen.“ Erfolgreiche SchülerInnen sind auch ein Spie-
gelbild einer gut funktionierenden und vernetzten Schullandschaft.
Und wenn man das Ergebnis sieht, kann man sagen, dass sich 
jeglicher Fleiß gelohnt hat.
Seitens der Lehrer und der Schulleitung der Oberschule Pausa 
bleibt es an dieser Stelle nur noch, allen Abgängern eine erfolgrei-
che und zufriedene Zukunft zu wünschen. Es steht euch ein Leben 
voller Spannung, Hürden, Freude und Glück bevor – nutzt all diese 
Momente, um daran zu wachsen.

L. Weigelt

Foto: Frank Pfeiffer (Elternteil)

OBERSCHULE PAUSA GESUCHT: 

Verstärkung für Ganztagsangebot  
der Oberschule Pausa

Ab dem Schuljahr 2021/2022 werden an unserer Oberschule für 
die Schüler der Klassen 5 bis 10 verstärkt Nachhilfeangebote ge-
braucht, um die ein oder andere Wissenslücke, die bei Schülern 
durch die lange Zeit des Home-Schoolings und der „Corona-Pau-
se“ entstanden sind, wieder zu füllen. 

Dafür haben wir wöchentlich die Möglichkeit,

von Dienstag bis Donnerstag,  
jeweils von 14:00 Uhr bis 15:40 Uhr

den Schülern Förder-, Hausaufgaben- und Nachhilfe anzubieten. 

Fühlen Sie sich geeignet, um mit Jugendlichen im Alter von 10 bis 
16 Jahren, in diesem Rahmen einmal die Woche gemeinsam zu 
lernen und Nachhilfe zu erteilen? Dann melden Sie sich bei unse-
rer Sekretärin Frau Oertel (telefonisch unter 037432 61700 oder 
per Mail an: sekretariat.ms@schulepausa.de). 

L. Weigelt
GTA-Koordinatorin der Oberschule Pausa

..........................................................................................................
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Siegreich im Sportabzeichen- 
wettbewerb 2020 – Oberschule Pausa

Im Kalenderjahr 2020 beteiligte sich unsere Ober-
schule Pausa wieder am Sportabzeichenwett-
bewerb, der mittlerweile schon zu einer guten 
Tradition geworden ist. 

Auch in diesem Jahr fand wegen der Corona- 
Pandemie keine Auszeichnungsveranstaltung 
durch den Landessportbund statt. Trotzdem war 
die Freude groß, als wir vom Landessportbund 
Sachsen den Pokal, die Urkunde und einen 
Scheck - Platz 1 (mit 96,02 %) in der Kategorie 
von Oberschulen 
und Gymnasien 
bis 400 Schü-

ler erhielten. Wir freuen uns sehr 
über die erreichte Leistung und 
werden auch im laufenden Sport-
abzeichenjahr „am Ball“ bleiben, 
auch wenn es uns die derzeitigen 
Ereignisse nicht gerade einfach 
machen.

Das gewonnene Geld wird natür-
lich für den Sport eingesetzt, um 
vielleicht auch noch bessere Leis-
tungen erzielen zu können.

G. Zöphel
Sportlehrerin

www.eins.de

Freuen  

Sie sich  

auf günstiges 

Erdgas von  

eins

Schon jetzt an Ihre neue Heizung denken.
Ohne Anschaffungs- und Installationskosten – Sie zahlen bequem ein monatliches Entgelt. Inklusive Wartung und Service. 
www.eins.de/meine-heizung

  

Wir sind ab sofort wieder da !!!

,,Holzfäller“ Mehltheuer -  Am Sportplatz 1

Jetzt Plätze reservieren !!!
037431-3388

Ab sofort jede Woche
Frisch – Fisch – Freitag

Leckere Fangfrische 
Fischspezialitäten

Nur solange der Vorrat reicht !

Erfolgreich werben
 Seite 1
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2. Januar 2021  

20. Jahrgang · Ausgabe 1/2021

Liebe Rosenbacher!

Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher

auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und

Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-

beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten

Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,

um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-

schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-

unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren

die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die

einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher

an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben

Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des

Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt

aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-

sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus

Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-

schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-

mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-

stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr

setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-

sische Künstler – natürlich aus Paris – boten

an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles

und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-

spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der

damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.

Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-

gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-

verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-

der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben

guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-

gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran

mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz

ANZEIGER1. März 2014

13. Jahrgang • Ausgabe 3/2014

Amtsblatt der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

ROSENBACHER

15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht

wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete

Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im

Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde

Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte

mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was

dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,

welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt

haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich

die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen

Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu

übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal

die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die

sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam

es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf

die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom

Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden

Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-

gewölbe zu sehen.

Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein

aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-

zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-

staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-

nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar

nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung

ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“

Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch

Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das

große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten

Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-

hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und

so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-

ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu

sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7)
jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im

Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.

Liebe Rosenbacher,

ich hoffe es sind alle gesund und munter ins Jahr 2021 gestartet! 

Wie bereits angekündigt, wollen wir in diesem Jahr die Seite 1 mit 

Lieblingsplätzen, besonderen Blickwickeln oder einfach nur schö-

nen Bildern aus unserer Gemeinde „schmücken“. Bisher ist die 

Resonanz auf die Bitte uns derartige Bilder zukommen zu lassen, 

noch nicht überwältigend. Sicher kamen viele noch nicht gleich 

dazu, raus zu gehen und Fotos zu schießen. In den Fotoarchiven 

schlummern aber sicher auch jetzt schon viele Bilder, die nur dar-

auf warten hervorgeholt zu werden!

Foto: Frau Zimmermann, Leubnitz

Foto: Frau Zimmermann, Leubnitz

Foto: Frau Strauß, Mehltheuer

im Rosenbacher Anzeiger!
Tel: 037431/243788

E-Mail: print@pccweb.de
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Nicht klagen, dass du gegangen,
danken, dass du gewesen.

ErinnErung 
an Gerda Wiebel geb. Dietzsch 

(1935-2021)

Als junge Frau kam Gerda (wahrscheinlich voller 
Hoffnung, Träume, Liebe) von Ebersgrün nach Dro-
chaus in das Haus der Schwiegereltern. Eine kleine 
Landwirtschaft, mit der Poststelle in der Wohnstu-
be. In 5 Jahren 4 Kinder, so war es 1960. Man ar-
beitete, weil sie gemacht 
werden musste, Klagen 
und Jammern nichts 
brachte. Auch so als sie 
2 Jahre später Witwe 
wurde. Gerda musste 
ihre „ Frau“ stehen. Die 
Hilfe von Nachbarn und 
Freunden, die ihr zuteil 
wurde, gab sie im Laufe 
ihres Lebens zurück und 
noch mehr.
Sie erzog nicht nur ihre 
Kinder zu lebenstüchtigen Persönlichkeiten, sondern 
war treibende Kraft beim Frauentreffen (DFD), hat-
te stets ein offenes Ohr für die Sorgen und Nöte der 
Dorfgemeinschaft. War jahrelang im Kirchvorstand 
und bis ins hohe Alter für viele einen gute mütterli-
che Freundin und für die anderen einfach nur da, die 
zu ihr kamen. Auch bei Veranstaltungen, Festen und 
Feiern mit Kuchenbacken oder anderen Obliegenhei-
ten sagte sie nie nein.

Dafür nochmal von uns allen

DankE
Nicht klagen, dass du gegangen, 
danken, dass du gewesen.

Heimatverein „Elmbachtal“ Drochaus e. V. 

Üben wie die Großen
Fröbersgrün. Endlich war es soweit. Nach langer Zwangspause 
durften wir uns endlich wieder treffen und legten auch gleich rich-
tig los.
Bei unserer Übung „Waldbrandbekämpfung“ konnten wir zeigen, 
dass wir nichts verlernt haben. Durch das schnelle Verlegen der 
Schläuche und Verteiler haben wir den „Brand“ schnell unter Kon-
trolle gebracht.
Bedanken möchten wir uns bei der Familie Schneider. Aus ihrem 
Teich durften wir mit unserem Löschfahrzeug Wasser entnehmen.
Habt ihr auch Lust auf Ausbildung, Action, Spaß, Wettkämpfe und 
gemeinsame Unternehmungen, dann meldet euch bei uns bzw. 
bei der Feuerwehr in eurem Ort.

Viele Grüße von der Jfw Fröbersgrün.

Sascha Steinhäuser
Jugendfeuerwehrwart in Fröbersgrün, Tel.: 0159/02738376

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm
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Schlossnachrichten
Erstes Open Air Konzert ein großer Erfolg

Nach neunmonatiger Konzertpause wagte sich der Schlossförder-
verein direkt an Neues, denn noch nie gab es ein Konzert vor dem 
Schloss. Mit „SWING FOR FUN“ sollten neue Wege erschlossen 
werden und dieses Experiment ist durchaus geglückt.
Solch ein Ereignis bereitet natürlich eine Menge Arbeit, die Dank 
der Unterstützung anderer Leubnitzer Vereine und von freiwilligen 
Helfern aus dem Ort bewältigt werden konnte.

Lässige Unterhaltung mit Evergreens aus der goldenen Zeit des 
Swing, fetzige Jazzstandards und Filmmusiken begeisterten die 
zahlreichen Besucher, die bei einem Gläschen Wein, die Sommer-
nacht genossen. Fette Bläsersätze, eine groovige Rhythmusgrup-
pe, elegante Sax-Soli und gefühlvolle Gesangseinlagen begeister-
ten das Publikum immer wieder aufs Neue.
Der Förderverein bedankt sich neben Künstlern, Besuchern und 
Helfern natürlich auch bei Petrus, der auch seinen Beitrag für die-
sen unvergesslichen Konzertabend geleistet hat.

Eine Neuauflage wird bereits jetzt für das kommende Jahr geplant.

Neue Bänke für den Park

Leider mussten in den vergangenen Wochen einige Bänke im 
Leubnitzer Schlosspark entfernt werden. Der Zahn der Zeit hat den 
Beton der Füße brüchig gemacht und das Holz der Sitzflächen war 
morsch geworden. 

Der Schlossförderverein hat sich diesem Projekt verschrieben und 
diverse Finanzierungsquellen aufgetan. Durch eine Förderung 
aus dem Leaderprogramm und durch die Sparkasse, sowie meh-
reren Spenden durch Firmen und Einzelpersonen konnten nun  

20 neue Parkbänke bestellt werden. 
Die Spender und Förderer werden 
dann mit Messingschildern an „ih-
ren“ Bänken geehrt. Damit können 
alle Bänke einheitlich getauscht und 
entlang der Wege und historischen 
Sichtachsen aufgestellt werden. Die 
neuen Bänke haben ein robustes 
Gussgestell, welches fest mit dem 
Untergrund verschraubt werden 

kann und behandelte Hartholzsitzflächen. 
Gebraucht werden allerdings noch Befestigungsmaterial und Bau-
material für Fundamente, daher sind auch kleinere Einzelspenden 
sehr willkommen. 
Wir sind überzeugt, dass unser Leubnitzer Schlosspark, einer der 
bedeutendsten englischen Landschaftsparks im Vogtland, damit 
weiter an Anziehungskraft gewinnt. 

Förderverein “Freunde des Leubnitzer Schlosses“ e. V.

Foto: „resorti.de“

Heizung - Sanitär - Klempner - Kundendienst

Friedensstr. 17 • 08539 Mehltheuer
Tel.: 037431-3881 • Notdienst: 0172-3572091

E-Mail: kontakt@gunar-schmeissner.de

... wünscht einen schönen Sommer!
Heizung - Sanitär - Klempner - Kundendienst

www.ws-reinigung.de
Tel.: 037431 / 88 0 93

W & S Reinigungs GmbH

Hauptstraße 2 • 08548 Syrau

Glas- und Gebäudereinigung 
Hausmeisterservice
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„Wir sind wie eine kleine Familie!“ 
Ein Tag in der Tagespfl ege 

des Seniorenzentrum Salus in Jößnitz

Von der Tagesp� ege habe ich durch meine Freundin erfahren. Da ich alleine 
lebe und mir manchmal die Decke auf den Kopf fällt, habe ich direkt einen 
kostenlosen Schnuppertag vereinbart. Jetzt werde ich jeden Dienstag und 
Donnerstag morgens zuhause abgeholt und nachmittags wieder nach 
Hause gebracht. Meinen Rollator kann ich dabei problemlos mitnehmen. 

In Jößnitz angekommen, wartet ein kleines zweites Frühstück auf uns. Wir 
sprechen über Aktuelles, lesen gemeinsam Zeitung und tauschen uns aus. Im 
Anschluss planen wir gemeinsam, wie wir den Tag verbringen. Am Vormittag 
� nden täglich wechselnde Angebote statt: Wir gehen gemeinsam spazieren, 
basteln, genießen Wellness anwendungen und erinnern uns an frühere Zeiten. 
Außerdem gibt es Themenwochen und wir verbringen bei schönem Wetter 
viel Zeit auf der tollen Sonnenterrasse. 

Einmal in der Woche kochen oder backen wir. Das macht mir 
immer besonders Freude, denn zuhause koche ich leider nicht 
mehr so oft. Außerdem kann ich meine Lieblingsrezepte mit-
bringen, die wir dann gemeinsam nachkochen. An den restli-
chen Tagen werden wir von der hauseigenen Küche bekocht. 
Täglich stehen zwei Gerichte zur Auswahl, da ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei! Nach dem Mittagessen lege ich gern die 
Füße für eine kleine Mittagsruhe hoch oder vertreibe mir die 
Zeit bei einem Spaziergang im Park. Am Nachmittag lassen wir 
den Tag bei einem gemeinsamen Ka� eetrinken ausklingen. 

Ich komme wirklich gerne in die Tagesp� ege. Ich erlebe hier viel Abwechslung und angenehme Gespräche, 
die ich zuhause allein nicht hätte. Wir sind wie eine kleine Familie!“

SOZIALES

- Anzeige -

Sie möchten uns kennenlernen? Besuchen Sie uns am

 Tag der off enen Tür 
am Mittwoch, den 18.08.21! Von 10:00 bis 14:30 Uhr 

erwarten Sie  selbstgemachte Leckereien aus unserer Küche, ein Einblick in unser Sommer-
programm und ein Austausch mit anderen Gästen. Lassen Sie sich überraschen!

Nutzen Sie gern unseren hauseigenen Fahrdienst – Dieser holt Sie auf Wunsch kostenfrei 
zuhause ab und bringt sie nach der Veranstaltung wieder nach Hause. Teilen Sie uns dies bitte 

telefonisch mit. Wir freuen uns auf Ihr Kommen - Sie erreichen uns über 03741 / 583 309. 
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9 Wackelzahnzwerge feiern Zuckertütenfest 

Nach langer Wartezeit und Aufregung war es am 18.06.2021 end-
lich soweit. 9 Wackelzahnzwerge feierten ihr Zuckertütenfest. 
Schon das Frühstück begann mit einem tollen Buffet. Nach der 
leckeren Stärkung konnte es nun losgehen. 
Eine sehr tolle und emotionale Verabschiedung von allen Zwer-
genkindern und Erziehern, sowie das Vortragen von Gedichten 
und Liedern berührte alle sehr. Doch Zuckertüten gab es keine. 
Auch einen Zuckertüten-
baum konnten wir nicht 
sehen. 
Also machten wir uns 
auf den Weg nach Mehlt-
heuer. Bei sehr heißen 
Temperaturen und Son-
nenschein wanderten wir 
durch den Wald. Dabei 
fanden wir einige Hinwei-
se und Aufgaben die wir 
mit viel Spaß bewältig-
ten. Sogar einen kleinen 
Schatz fanden wir. 
Aber keinen Zuckertüten-
baum 
Nach einer wohltuenden und lustigen Abkühlung im Pool ging 
es weiter bis zum „Holzfäller“ in Mehltheuer. Dort war für uns 
geschmückt und der Tisch wunderschön dekoriert. Als wir nach 
dem Mittagessen nochmals auf die Suche des Zuckertütenbaums 

gingen, sind wir 
endlich fündig 
geworden. Klei-
ne Koniferen wa-
ren mit Zuckertü-
ten, Luftballons 
und Deko be-
stückt. Jeder 
dufte sich eine 
aussuchen und 
ernten. 
Da war die Freu-
de groß und es 
ging gleich ans 
auspacken. 

Nach Spiel und Spaß auf dem Sportplatz kamen auch die Eltern 
der Schulanfänger dazu. Alle saßen zum Kaffeetrinken und Abend-
essen beisammen und verbrachten einen tollen Tag/Abend. 
Vielen Dank nochmal für die Unterstützung und die Spende von 
Familie Friedel. 

NEUES aus dem Zwergenschloss Leubnitz

Hortabschluss der 7 Viertklässler

Am 02.07.2021 feierten unsere Hortkinder den bevorstehenden 
Abschluss des Schuljahres.

Alles begann mit dem eigenhändig zubereiteten Mittagessen. Es 
gab Pizza, Pommes und Wiener. Eigentlich wollten wir die Zeit da-
nach im Wald verbringen. Doch das Regenwetter zwang uns zur 
Planänderung. Bei Spiel und Spaß in der Turnhalle verging die Zeit 
schnell.

Zurück im Hort ves-
perten wir sehr lecker. 
Danach liefen wir ge-
meinsam in die Papier-
mühle. Dort war schon 
alles schön für uns ein-
gedeckt. Hier kamen 
nun unsere Eltern dazu. 
Mit einem lachenden 
und einem weinenden 
Auge verabschiedeten 
wir ganz offiziell unsere 
7 Viertklässler.

Wir wünschen ihnen al-
len einen guten Start in 

der neuen Schule! Nach dem etwas wehmütigen Teil wurde uns 
nun ein leckeres Abendessen serviert. Bei guten Gesprächen 
klang der schöne Tag langsam aus. 

Vielen Dank nochmal an das Team der Papiermühle für die unkom-
plizierte Zusammenarbeit! 
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Fertigstellung Sportplatzsanierung dank  
Eigenleistung und Crowdfunding „99 Funken“

Nachdem die Sanierung des Fußballplatzes mit Brunnenbau und 
Einbau einer Bewässerungsanlage im letzten Jahr erfolgreich ab-
geschlossen werden konnte, mussten wir nun noch die Barrieren 
und Bänke im Zuschauerbereich in Eigenleistung errichten. Je-
doch war im Januar 2021 die Kasse fast leer. Fehlende Einnahmen 
aus Festen und Eigengastronomie infolge der Corona-Pandemie 
bereiten dem Leubnitzer SV, wie auch allen anderen Vereinen, gro-
ße Sorgen. So war die Finanzierung des Materials für Geländer 
und Bänke im Zuschauerbereich aus eigener Kraft nicht möglich.
Um den Spielbetrieb wieder aufnehmen und sicher gewährleisten 

zu können, war die Fertigstel-
lung des Zuschauerbereiches 
aber zwingend notwendig. 
Die Sparkasse Vogtland bie-
tet mit der Plattform „99 Funken“ die Möglichkeit, mittels eines 
Crowdfunding Projektes eine koordinierte Spendensammlung 
zu starten. Darüber baten wir im Februar 2021 Mitglieder, Unter-
stützer und Fans unseres Vereins um Spenden. Als Ziel setzen 
wir uns einen Betrag von 3.650 Euro. Bereits nach einer Woche 
war das Fundingziel erreicht. Bis Mitte April wurden dann 5.005 

Euro gespendet. Über 80 Freunde aus nah und fern unterstützten 
das Projekt. Auch aus der Partnergemeinde Bergatreute kamen 
Einzelspenden. Die Sparkasse Vogtland spendete 760 Euro. Vie-
len Dank an alle Unterstützer in diesen schweren Zeiten! Damit 
konnten die Planungen beginnen. Eine großzügige Spende vom 
Sägewerk Thomas Witt half dem Verein besonders weiter. Vielen 
Dank für die Bereitstellung des Holzes für die Sitzbänke im Außen-

bereich, die dann Siegbert Bäse schon bald danach montieren 
konnte. Vielen Dank!
In Eigenleistung wurde dann der Boden des Hauptzuschauerbe-
reiches mit Frostschutz und Pflastersplitt aufgebessert. Schließ-
lich konnte die dringend benötigte Barriere unter der Leitung von 
Stahlbauschlosser Toni Hartmann montiert werden.
Vom Spendenbetrag, den wir über das Fundingziel hinaus er-
zielten, finanzierten wir Einmesshilfen und ein Sprühgerät für die 
Sportplatzmarkierung sowie das Material für die neue Treppe am 
Haupteingang des Sportheimes. Der Aufbau der Treppe erfolgte 
unentgeltlich durch die Baufirma Mathias Kuhn und in Eigenleis-
tung weiterer Sportfreunde.
Am Wochenende 31. Juli/ 1. August wurde die Sportstätte, die in 
neuem Glanz erstrahlt, eingeweiht. 

Noch einmal vielen Dank an alle Helfer und Unterstützer. 
Ihr habt Großes geschaffen!

Du bist teamfähig, hast Freude an Bewegung  
und spielst gerne Fußball?

Dann bist du bei uns genau richtig!

Der Leubnitzer SV 1898
will dich!

Wir suchen junge und interessierte Fußballer und  
Fußballerinnen in folgenden Altersklassen:

G-Junioren m/w
(Jahrgang ab 2014 und jünger)

Trainingszeit: mittwochs ab 17 Uhr
 Michel Grüner  und  Niklas Hammerschmidt
 0151 / 41890256   0152 / 51773536

E-Junioren m/w
(Jahrgang ab 2011 bis 2013)
Trainingszeit: mittwochs ab 16.30 Uhr

 Carsten Schmidt  und  Tobias Kunze
 037431 / 86018   0151 / 27563976
 0160 / 92958904

Das könnt ihr von uns erwarten:
Aus- und Weiterbildung der fußballerischen Fähigkeiten

Förderung der Teamfähigkeit
Ein angenehmes und freundliches Umfeld

Haben wir euer Interesse geweckt? 
Dann meldet euch bei uns!

NEUES vom Leubnitzer SV 1898 e. V.
Leubnitzer SV 1898 e.V. 
Bergstraße 15 
08539 Leubnitz 
 
 
 
 

Einladung zur Rosenbachmeisterschaft 
(Nichtaktiventurnier)  

im Fußball in Leubnitz 2014 
 

Im Rahmen des Leubnitzer Volksfestes soll diesmal 
auch wieder eine Dorfmeisterschaft im Fußball 

stattfinden. Teilnehmen können dabei Vereine der 
Großgemeinde Rosenbach und der näheren Umgebung.  
Es können auch Spielgemeinschaften gebildet werden.  

 

Termin: Freitag, den 04. Juli 2014 18.00 -21.30 
Ort: Sportplatz Leubnitz 

Spielstärke: 1:5 oder 1:6 (insgesamt max. 10 Spieler) 
Nichtaktive (ohne Spielerpass) und AH 

Teilnahmegebühr: 10 Euro 
Spielmodus und Spielzeit: je nach Anzahl der 

Mannschaften (max. 8) 
Gespielt wird auf Kleinfeld nach den Kleinfeldspielregeln. 

Meldungen und Anfragen bei  
Torsten Schneider (Tel. 0173/6837802) und 

Benjamin Schubert (Tel. 0171/6138733,  
E-Mail: fam.schubert@tele2.de), 

bis 27. Juni 2014. 
Den Siegern winken schöne Preise und der 

Wanderpokal! 
Mitmachen lohnt sich. 

Anschließend: Oldieparty im Zelt mit Siegerehrung 
Eintritt frei 
Viel Spaß! 
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fotostudio
andreaswetzel

Telefon: 0170 2436391
E-Mail: wetzelfoto@t-online.de

Gartenstraße 24 � 08539 Leubnitz

Terminvereinbarung 
telefonisch oder per 
E-Mail

Passfotos, Porträts,  Hochzeiten,
Familienfeiern, Schulanfang u.v.m.

NEU! www.wetzelfotografie.de

Erfolgreiche Landesmeisterschaften
Schneckengrün. Eine große Erleichterung ging durch die Ge-
meinschaft der sächsischen Schützen*innen als bekannt wurde, 
dass in diesem Jahr die Landesmeisterschaften in den KK Dis-
ziplinen und KK Disziplinen Auflage sowie den Druckluft Auflage 
Disziplinen stattfinden werden.
Anfang Juli war es dann soweit. Ausgetragen wurden die KK Dis-
ziplinen in Chemnitz und die KK Disziplinen Auflage in Hoyerswer-
da. Der Schützenverein in Hoyerswerda erklärte sich außerdem 
bereit, die ausgefallene Landesmeisterschaft in der Druckluftwaf-
fen Disziplinen Auflage durchzuführen.

Vom Schneckengrüner Schützenverein qualifizierten sich neun 
Sportler für diese Meisterschaften. Insgesamt gewannen sie  
12x Edelmetall, 7x Gold, 3x Silber und 2x Bronze und belegten 
damit Platz 1 im Medaillenspiegel vor der Schützengilde Reichen-
bach u.U. und dem PSV Neustadt Sachsen des Sächsischen 
Schützenbundes bei diesen Meisterschaften.
Mit 3 Meistertiteln, gekrönt mit jeweils einem neuen Landesrekord, 
war Monika Michalk-Götze die erfolgreichste Teilnehmerin des Ver-
eins, gefolgt von Lothar Michalk mit 2 Meistertiteln einem vierten 
und einem sechsten Platz.
Einen kompletten Medaillensatz errang Reinhard Wetzel. Auch 
Stephan Wolf gelang dies verbunden mit einem sechsten Platz. 
Ein zweiter Platz ging an Karsten Schulze. 
Abgerundet wurde das gute Abschneiden durch Platz 4 von Dieter 
Späthe, durch 2x Platz 5 und einem Platz 6 von Bernd Leheis, 
durch Platz 5 von Christian Müller sowie Bernd Roth mit einem 
achten Platz.

L. Michalk

Mundartliches 
Wörterbuch

Mundartliches aus dem VogtlandSieglinde Röhn

Sieglinde Röhn:

„Mundartliches aus dem 
Vogtland“

Der Gebrauch der vogtländischen Mundart wird immer sel-

tener. Im ländlichen Raum kommen mundartliche Wörter 

vor allem bei älteren Leuten im täglichen Sprachgebrauch 

noch vor. Da im-
mer mehr Men-
schen in anderen 
Regionen Arbeit 
finden, wird der 
vogtländische 
Dialekt nach und 
nach verdrängt. 
Deshalb hat Frau 
Sieglinde Röhn 
mundartliche 
Wörter und Aus-
drücke aus dem 
Kernvogtländi-
schen gesam-
melt und auf-
geschrieben.

erhältlich beim Verlag: PCC (Printhouse Colour Concept)

Inhaber: Helko Grimm

Dorfstr. 6 | 08539 Rosenbach/V. OT Fasendorf

Tel.: 03 74 31/24 37 88 

E-Mail: helko.grimm@pccweb.de
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Vereinsnachmittag

Am Samstag, den 03.07.2021 traf sich der Verein zum gemütlichen 
Beisammensein im Tiergehege Zeulenroda.

Bei Roster und Steaks wurde über das Erreichte im letzten Jahr 
gesprochen. Auch unsere Spende von 1.000 Euro an das Kinder-
heim Zeulenroda kam da noch einmal auf Tisch. „Wir können stolz 
sein, in so kurzer Zeit nach der Vereinsgründung im Juni 2020 
schon so viel Gutes getan zu haben“ sagte unsere Vorsitzende 
Heike Streit.

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder Spenden sammeln, damit 
wir eine Organisation unterstützen können, die dringend auf finan-
zielle Hilfe angewiesen ist.

König Mineralöle GmbH
Dorfstr. 1
08233 Treuen 
OT Hartmannsgrün
Tel.: (03 74 68) 23 62
Fax: (03 74 68) 23 75
www.koenig-heizoel.de
koenig-heizoel@t-online.de

WIR FÜHLEN UNS HIER 
MIT DEN MENSCHEN IM 

VOGTLAND VERBUNDEN. 

03741/48004

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN
Röntgenstr. 39

ELSTERBERG      
Hohndorfer Str. 1

AUERBACH
Göltzschtalstr. 36a

Öff nungszeiten:  Mo - Fr  8-18 Uhr   |   Sa  8-12 Uhr

Apothekerin Doreen Feustel 
Freiheitsstraße 2, 07952 Pausa-Mühltroff , Tel.: 037432/5054-5 

www.stadtapotheke-pausa.de

Wir messen Ihnen 
Ihre Kompressions-

strümpfe an.

Neues vom Spaß Kultur und Tanzverein Schönberg e. V.

Da wir das Schöne mit dem Nützlichen gerne verbinden, ent-
schlossen wir uns, eine Tierpatenschaft für die Präriehunde zu 
übernehmen. Wir freuen uns, auch hier helfen zu können.

Außerdem gibt es inzwischen wieder 6 neue Mitglieder des Ver-
eins. Wir freuen uns sehr über das Wachsen des Vereins und das 
positive Feedback, welches wir täglich bekommen.

Nähere Informationen zu unserem Verein findet Ihr auf unserer 
Website:

www.spasskulturundtanzverein-schönberg.org

Auch die Termine für unsere Veranstaltungen stehen fest.

Familiennachmittag am 16.10.2021 
ab 15 Uhr in der Freizeitanlage Waldfrieden

Weihnachtstraditionen am 11.12.2021 
ab 15 Uhr in der Freizeitanlage Waldfrieden

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

..........................................................................................................



 Seite 198/2021 Rosenbacher Anzeiger

Der Kampf um einen Eisenbahn -  
Haltepunkt in Syrau ( Teil 3 ) 

Die Einschätzung des Oberinspektor Pfeiffer sollte nach einem 
reichlichen Jahr revidiert werden, denn Mitte Juni 1895 unterstütz-
te mit entsprechenden Beschlüssen seitens des Oberbürgermeis-
ters der Stadthauptmannschaft Plauen das Anliegen der Gemein-
de Syrau. Die Gründe waren hier ähnlicher Natur. Als erstes wurde 
wieder der Mangel an billigen kleinen Wohnungen für Arbeiter 
aufgeführt - die Fabriken der Stadt Plauen seien an Einwohnern 
aus umliegenden Ortschaften als Arbeiter interessiert. Als zweiter 
Grund wurden ebenfalls verbesserte Möglichkeiten für Ausflügler 
angeführt. Zum dritten ist genannt worden, dass die Bauern bes-
ser ihre Produkte in die Stadt schaffen sowie selbst dort einkaufen 
können. Ebenfalls wurde erwähnt, dass es bessere Fahrtmöglich-
keiten für die Angestellten des Wasserwerkes zur Revision der 
Leitungen im Gebiet um Syrau gäbe. Auch der Syrauer Ritterguts-
besitzer Golle schrieb Ende Mai 1895 an die Sächsische Eisen-
bahndirektion. Er teilte mit, dass die Gemeinde das für den Halte-
punkt notwendige Areal bereitstellen sowie die Gemeinde und die 
Beschäftigten der Rittergutsherrschaft die Zufahrtsstraße bauen 
würde. Nach all dem Schriftverkehr änderte sich nun die Meinung 
der Königlich Sächsischen Staatseisenbahn. Der bereits erwähn-
te Oberinspektor Pfeiffer bestätigte folgende gewichtige Gründe 
für die Notwendigkeit zur Errichtung eines Haltepunktes in Syrau:  
- ständig steigende Zahl von Arbeitern, die in Syrau wohnen und 
in Plauen arbeiten und dass der Wald bei Syrau für viele Ausflüg-
ler ein lohnendes Ziel sei. Zu letzterem Grund wurde das Beispiel 
des Ausflugsgebietes Jocketa erwähnt. Reisten 1880 noch 72.000 
Menschen mit der Eisenbahn dorthin, so waren es 1885 bereits 
87.000 und 1893 schon 154.000. Also eine Verdoppelung in nur 
13 Jahren. 

Ortschronist: Frank Wunderlich

Der SC Syrau informiert: 

Spiele SC Syrau August
1. Männermannschaft 
Samstag, 07.08.2021 
15:00 Uhr TSV Trieb - SC Syrau Pokal
Samstag, 21.08.2021 
15:00 Uhr SC Syrau - VfB Auerbach 2
Sonntag, 29.08.2021  
15:00 Uhr FSV Treuen 1992 e. V. - SC Syrau

2. Männermannschaft 
Sonntag, 08.08.2021 
15:00 Uhr VFC Reichenbach - SC Syrau 2 Pokal
Sonntag, 22.08.2021 
15:00 Uhr SpG Wernitzgrün /  Markneukirchen 2 - SC Syrau 2
Samstag, 28.08.2021 
13:00 Uhr SC Syrau 2 - SpG VfB Pausa/  VfB Mühltroff 2

Kronkorken für den SC Syrau

Der SC Syrau beteiligt sich gerade an der Aktion der Sternquell-
Brauerei. Wir sammeln dabei fleißig Kronkorken, um unseren 
Nachwuchs zu unterstützen. Konkret geht es dabei um die Aus-
stattung der Kleinfeldtore mit Rollen.

Wer den Sportclub unterstützen möchte, hat dazu im Aktionszeit-
raum (bis 30.09.2021) Zeit, die Kronkorken im Sportlerheim abzu-
geben. Damit die Sammelaktion nicht umsonst ist, möchte der SC 
Syrau den fleißigen Spendern etwas zurückgeben. Alle 100 Kron-
korken gibt es von uns 1 Freibier. Wer mehr als 500 Kronkorken 
spendet erhält 2 Freikarten für ein Ligaspiel des SC Syrau.

Wir danken euch für eure Mühen.

07952 Pausa-Mühltroff, Untere Kirchstraße 9
Tel: 03 74 32 / 2 03 39, www.optik-juechser.de

Augenoptik
- Hörgeräte -

Dipl.-AO (FH) KARL JÜCHSER
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DRUCKMESSUNG
Familiengeschäft seit über 100 Jahren



8/2021Seite 20  Rosenbacher Anzeiger

06.-08.
AU G U ST

2021

Ve
ra

ns
ta

lte
r: 

D
or

fc
lu

b 
Sy

ra
u 

e.
V.

  ·
 S

ie
be

nl
in

d 
1 

· 0
85

48
 R

os
en

ba
ch

/V
og

tl.
 O

T 
Sy

ra
u 

WWW.DORFCLUB-SYRAU.DE                DORFCLUB-SYRAU

Programm:

Syrauer

weitere Attraktionen:

FREITAG · 06. AUGUST
19:30 Uhr Freitag-Abend-Show
 Feuerwerk der FFW Syrau

22:00 Uhr Disco mit Red Face Project

SAMSTAG · 07. AUGUST
14:00 Uhr  Seifenkistenrennen in Verbindung 
 mit dem Rasentraktorrennen

15:30 Uhr  Original Rosenbachtaler Blasmusikanten   
 Freilichtbühne

21:00 Uhr  Tanz mit Feelgood

SONNTAG · 08. AUGUST
10:30 Uhr Gottesdienst und verlängerter Frühschoppen  
  mit den Thierbacher Schalmeien

→ Schausteller

→ Kletterturm

→ Fahrsimulator 
    der Länderbahn

→ Kistenrutschen

→ Torwand schießen

→ Kinderbetreung

→ Pony Reiten
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Lebenshilfe und Bürgerinitiative  
gemeinsam für Natur und Umwelt 

Die Mitglieder der Bürgerinitiative zum Schutz der Natur und Um-
welt von Gold – bis Rosenbach e. V. und die Lebenshilfe Plauen ha-
ben zu einer für beide Seiten interessanten Kooperation gefunden. 
Die ersten Gespräche zwischen Fachbereichsleiter Eric Holtschke 
von der Lebenshilfe, der sofort offen für die Zusammenarbeit war, 
und Gisela Tempel von der Bürgerinitiative, fanden im Mai 2021 
statt. Seitdem wurden bereits drei Arbeitseinsätze zur Pflege der 
220 Bäume auf der Streuobstwiese des Vereins in der Nähe der 
Orte Rößnitz, Kloschwitz und Rodersdorf organisiert. Im Einsatz 
waren die jungen Leute der Tischlerwerkstatt, die Teamleiter André 
Fuchs und Marcel Pötschke und der Haustechniker Frank Trinks. 
Gemeinsam mit Vereinsmitgliedern wurden vor allem die Halterun-
gen der wertvollen Bäume stabilisiert, Baumscheiben freigeschnit-
ten und gesäubert. Alle sind sich einig, dass die Zusammenarbeit 
auf Dauer sein soll. Martin Schnorr spricht für die jungen Leute 
mit Handicap: „Es ist für uns eine sehr schöne Abwechslung vom 
Werkstattalltag, wenn wir mal hier auf der Streuobstwiese inmitten 
der schönen Natur helfen können. Und es dient ja wirklich einem 
guten Zweck. Von Mitte Dezember 2020 bis Mitte April 2021 durf-
ten wir wegen Corona weder in der Tischlerwerkstatt noch woan-
ders arbeiten. Da genießen wir jetzt die Abwechslung und sind 
richtig froh, dass wir auf der Streuobstwiese mit anpacken dürfen.“ 
Eric Holtschke legt besonders großen Wert darauf, dass seine 
Mitarbeiter soziale Kontakte nach außen pflegen und etwas über 
den Schutz der Natur und Umwelt, über Artenschutz und Nach-
haltigkeit erfahren. Deshalb bittet er, dass zu den Arbeitseinsätzen 
auch immer Mitglieder der Bürgerinitiative mitarbeiten. So hat sich 
schon ein guter Kontakt zwischen dem Lebenshilfeteam und den 
Vereinsmitgliedern Peter Luban, Heidrun Schneider, Gisela und 
Jörg Tempel, Heidi Wild und Elke Hentrich entwickelt. Zu den Ar-
beitspausen gibt es heiße Würstchen mit frischen Brötchen, Apfel-
saft und Kaffee und es bleibt etwas Zeit für einen Schwatz. Dabei 
erfahren die Mitglieder der Bürgerinitiative auch immer etwas von 
der nützlichen Arbeit der jungen Leute in der Werkstatt: „Wir ferti-
gen in unserer Tischlerei Holzpaletten für die Industrie, Zaunlatten 
und -riegel, Gartenbänke und allerlei Nützliches aus Holz. Hier auf 
der Streuobstwiese freuen wir uns jedes Mal auf die Arbeit in der 
Natur und an der frischen Luft und wir lernen eine Menge dazu“, 
plaudert Enrico Kramer. Teamleiter André Fuchs erklärt, dass die 
Aufgabe der Lebenshilfe im Namen liegt, dass die Jugendlichen 
zu mehr Selbstständigkeit geführt und auf den ersten Arbeitsmarkt 
vorbereitet werden sollen. „Dabei wollen die Mitglieder unserer 
Bürgerinitiative gern helfen“, so Vereinsvorsitzender Peter Luban.

Für den Kalender aller Naturfreunde: Am Samstag, den 11. Sep-
tember 2021 von 10.00 bis 13.00 Uhr feiern wir auf der Streuobst-
wiese alle gemeinsam die Einweihung unserer Feldscheune.

www.bi-zum-schutz-der-natur.de

Fleißige Helfer von der Lebenshilfe Plauen bei der Baumpflege auf 
unserer Streuobstwiese. Von links: Ingo Rammelt, Philipp Böhme, 
Kevin Geißler, Haustechniker Frank Trinks, Teamleiter André Fuchs 
und Martin Schnorr

Eine kleine Pause in der Natur ist nach getaner Arbeit willkommen. 
Im Hintergrund die im Bau befindliche Feldscheune der Bürgerin-
itiative. Von links: Gisela Tempel, Elke Hentrich und das Team der 
Tischlerei der Lebenshilfe. 

Christian Gosler ist bei der Arbeit auf der Streuobstwiese an der 
frischen Luft „gut drauf“.

Heidrun Schneider, im Vorstand des Vereins für die Finanzen zu-
ständig, ist bei den Arbeitseinsätzen mit der Lebenshilfe aktiv da-
bei.
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Der Umfang des Buches ist um mehr als 60 Seiten gewachsen.
Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene 
Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fotos, die ereignisnah nach 
den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 1945 von professionellen Fotografen 
aufgenommen worden sind, in das Buch eingeflossen sind.
Einen herausragenden Fund stellt „Bomber’s Baedeker“ dar - Zielhandbuch der Britischen 
Royal Air Force und „Anatomie der Deutschen Wirtschaft“ zugleich. Der die Stadt Plauen 
betreffende Eintrag wird erstmalig veröffentlicht.
Erstmals veröffentlicht werden auch rare Fotografien, mit denen seinerzeit der Baufort-
schritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der Produktionsstätten der 
Vogtländischen Metallwerke dokumentiert wurden. Einige der Aufnahmen eröffnen dem Betrachter ungewohnte 
Perspektiven auf heute geläufige Anblicke.
Ein Teil der von Lars Buchmann großzügig zur Verfügung gestellten Aufnahmen wurden nachträglich koloriert, 
was ihnen noch größere Unmittelbarkeit und Authentizität verleiht.
Last not least wird jeder der 14 gegen Plauen ge-
richteten Angriffe nun mit einem knappen Text in 
größere Zusammenhänge eingeordnet und näher 
erläutert, was zum besseren Verständnis des his-
torischen Geschehens beitragen dürfte.

Was unterscheidet die 3. Auflage von ihren Vorgängerinnen?

PLAUEN · GERMANY
CENTER COORDINATES

50° 29’ N - 12° 08’ E

Gerd Naumann

IM BOMBENKRIEG
1944/1945

3. Auflage – überarbeitet und ergänzt

Plauen im Bombenkrieg
3. Auflage  - überarbeitet und ergänzt

erhältlich bei:

PCC Printhouse Colour Concept
Inh. Helko Grimm
Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach OT Fasendorf
Tel. 03 74 31 / 24 37 88
helko.grimm@pccweb.de

ISBN 978-3-9823003-0-6

Preis

28,95 €
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SpitzenGenuss

SpitzenGenuss steht für Regionalität, Nachhaltigkeit und Ge-
sundheit. In diesem Jahr wird dieses Gemeinschaftsprojekt  
zwischen der Stadt Plauen, dem Dachverband Stadtmarketing 
Plauen e. V. sowie dem Regionalverband der Vogtländischen 
Kleingärtner e. V. zum fünften Mal organisiert. Die Macher dieses 
Projektes können 2021 ein erstes kleines Jubiläum begehen. Spit-
zenGenuss findet traditionell in der letzten Augustwoche, vom  

26. bis 28. August 2021 statt.
Dank der Unterstützung vieler 
Partner wurden in den vergange-
nen Jahren zahlreiche Vorträge, 
Informationsveranstaltungen so-
wie Workshops veranstaltet. Da-
bei werden Themen wie bewusste 
Ernährung, Verbraucherverhalten 
oder Regionalität auf unterschied-
lichste Weise erörtert. Die Gärt-
ner der verschiedenen Plauener 
Kleingartenvereine vermitteln mit 
großem Knowhow praxisnahe Ver-
anstaltungen direkt vor Ort in ihren 
Gartenanlagen.

Der Höhepunkt ist jedoch die alljährliche Blumen-, Obst und 
Gemüseschau, bei der die Vielfalt der Vogtländischen Gartenpro-
dukte präsentiert wird. Die Besucher können die reichhaltige Ernte 
gegen eine Spende mit nach Hause nehmen. Der Erlös wird wie 
immer gespendet. Das historische Ensemble Komturhof Plauen 
wird zum 5. Jubiläum von SpitzenGenuss der Veranstaltungsort 
für die große Gartenschau sowie für die Bürgerwerkstatt sein.
Mit „Plauen bewegt erleben“ wird es zum SpitzenGenuss wie-
der sportlich. Dank der Unterstützung durch das Plauener inmotio 
Therapiezentrum können Walking- und Joggingrunden als sportli-
che Stadtführungen durch Plauen oder Pilates auf der Theaterbüh-
ne angeboten werden.
Erstmals soll nun auch der Genuss vermehrt einbezogen werden. 
Saisonale und vor allem regionale Gaumenfreuden befinden sich 
zunehmend im Trend. Sowohl Hersteller als auch Händler und 
Gastronomen sind gefragt, wenn es darum geht, die vogtländi-
sche Vielfalt zu präsentieren. Der Samstagsmarkt - auch Markt-
Platz genannt - bildet all-
jährlich den abschließen-
den Höhepunkt der Spit-
zenGenuss Tage. Unge-
wöhnlich, wenn ein Markt, 
nicht ausschließlich als 
Plattform für den Handel 
dient. Der Austausch von 
Akteuren aus unterschied-
lichen themenbezogenen 
Branchen bereichert die 
Vielfältigkeit des Markt-
platzes. Auch der Gast-
ronomie soll künftig zum 
Samstagsmarkt ein noch 
höherer Stellenwert ein-
geräumt werden.
Man darf also gespannt 
sein, welche Höhepunkte 
die Organisatoren dem 
Publikum zu SpitzenGe-
nuss 2021 kreieren.

Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungs-
dienst der Malteser in Plauen

Die Begleitung und Beratung von Schwerstkranken, Sterbenden 
und deren Angehörigen ist der Schwerpunkt der Malteser Hospiz-
arbeit. Ausgebildete ehrenamtliche Hospizhelfer besuchen Sie auf 
Wunsch zuhause, in Ihrer Pflegeinrichtung oder im Krankenhaus.
Melden Sie sich gern bei uns.

Das Trauercafé ist ein Ort der Begegnung für trauernde Menschen, 
die in der Zeit nach einem schweren Verlust Unterstützung suchen. 
Im Café können Gäste über ihre Trauer sprechen, sich gemeinsam 
erinnern, schweigen, wo es keine Worte gibt und spüren, dass sie 
in der Trauer nicht allein sind.
Im Herbst laden wir alle Besucher des Trauercafés ein, die Natur 
zu genießen und sich dabei auszutauschen. In Zeiten der Trauer 
kann das Erleben in der Natur eine stärkende und heilende Wir-
kung sein.
Trauercafé in Plauen, Thomas-Mann-Str. 12 
Nächster geplanter Termin: 
Donnerstag, 09.09.21 Spaziergang in Plauen 

KinderTrauerTreff in Plauen, Thomas-Mann-Str. 12 ist offen für 
alle Kinder (zwischen 6 und 12 Jahren), die den Verlust eines El-
ternteils, eines Geschwisterteils, der Großeltern oder eines Freun-
des erwarten oder erlebt haben. Die Kinder können miteinander 
sprechen, sich erinnern, erzählen, lachen und weinen, spielen, 
Fragen stellen, zuhören, malen und gestalten.
Nächster geplanter Termin: Mittwoch, 22.09.21 (ACHTUNG: An-
meldung und Vorgespräch sind dringend erforderlich)

(Änderungen vorbehalten) Informationen zu Zeiten folgen und 
sind auch gern telefonisch zu erfragen. Bitte melden Sie sich auch 
zum Trauerspaziergang vorher bei uns an. Alle Angebote sind 
kostenlos.

Kontakt: Beatrice Diewert und Manuela Schoger
Thomas-Mann-Str. 12, 08523 Plauen
Tel.: 03741 / 14 68 65
Mail: hospizdienst.plauen@malteser.org
www.malteser-plauen.de

www.wetzelfotografie.deNEU! NEU!
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Überraschungsgäste aus Argentinien
Eigentlich war die diesjährige Burgsommer-Konzert-Reihe schon 
durchgeplant. Aufgrund der Absage eines niederländischen Festi-
vals ist allerdings unverhofft ein weiteres Konzert hinzugekommen. 
So geben sich hier dann am 22. August ab 20:00 Uhr die argenti-
nischen Ausnahmekünstler der Band „La Fanfarria del Capitan“ auf 
Schloß Voigtsberg die Ehre. Dabei gilt die 2004 von Victoria Corne-
jo, Jeronimo Cassagne und Francisco Mercado gegründete Gruppe 
als Begründer des Genres „Fanfaria Latina“, das sich aus Elementen 
des Rock, Cumbia, Tango, Ska, Balkan und Latin zusammensetzt. So 
vergab das Major-Label EMI Records vergab 2009 die Auszeich-
nung für das vielversprechendste Projekt des Jahres, den „Diente 

de Oro“, an die 
Musiker. Nicht 
umsonst sind 
sie weltweit ge-
fragt und durf-
ten auch 2016 
den Soundtrack 
zur dritten Staf-
fel der Netflix-
Serie „Haus 
des Geldes“ 
beisteuern. Die 
Musiker stehen 
dabei auch für 
ein ganz spe-

zielles Lebensgefühl voller Tanzwut und Lebenslust, welches 
die Band auf der Bühne mit jeder Menge Spaß und Energie ze-
lebriert - packende lateinamerikanische Rhythmen und mitrei-
ßende Balkan-Styles inklusive. Deshalb gilt es hier, sich recht-
zeitig Karten für den Abend zu besorgen. Tickets sind in der 
Kultur- und Tourismusinformation Oelsnitz/Vogtl. (03 74 21) 2 07 85 
zum Vorverkaufspreis von 18,00 Euro erhältlich, weitere Informatio-
nen sind zudem unter www.schloss-voigtsberg.de verfügbar.

La Fanfarria del Capitan (Foto: Jetmir Idrizi)

BURGSOMMER-KONZERTE in Oelsnitz/Vogtl.
- Anzeige -

Textauszug

... Auf einer einsamen Straße unweit der Kapelle Heinersgrün wird der 
Plauener Arzt Dr. Andreas Kolbe mitten in der Nacht tot aufgefunden. Der 
Mediziner kam von einem Ärztekongress aus San Francisco zurück. Dem 
Mann wurde der Schädel eingeschlagen. Für das Kriminalisten-Team um 
Karl Hauschild aus der Spitzenstadt beginnt die Suche nach dem Täter 
oder den Tätern …

Kriminalroman

erhältlich bei:  PCC Printhouse Colour Concept - Inh. Helko Grimm

 Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach OT Fasendorf
 Tel. 037431/243788, helko.grimm@pccweb.de

Rückkehr ist das Erstlingswerk des vogtländischen Autors Bert Walter

aus dem

 Vogtland
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GZV 1871 Mühltroff u. Umg. e. V.

Anlässlich des 150-jährigen Bestehens feiern wir, der Geflügel-
züchterverein 1871 Mühltroff und Umgebung e. V., am Sonntag, 
den 08.08.2021, ein Sommerfest.

Beginn: 14:00 Uhr
Ort: auf dem Gelände 
 des Landhotels „Villa am Gutsweg“
 
Dazu laden das Landhotel und wir Sie sowie alle Freunde und 
Interessierte der Geflügelzucht recht herzlich ein. Wir werden ein 
interessantes Programm vorbereiten. Unsere Züchter stellen mit 
ihren Tieren die Vielfalt der Rassegeflügelzucht vor. Darüber hin-
aus werden Ponyfahrten, ein Streichelgehege und ein Gewinnspiel 
geboten. Als Höhepunkt wird es ein Hähnewettkrähen geben.

Für eine gute Bewirtung ist durch das Landhotel „Villa am Guts-
weg“ mit Kaffee und Kuchen, Bierausschank und einem gut be-
legten Grill gesorgt.
Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen.
(Es müssen natürlich die zum oben genannten Termin gültigen Corona-Schutzbedin-
gungen sowie die Veterinärbestimmungen für die Geflügelzüchter eingehalten werden.)

Vorstand GZV 1871 Mühltroff u. Umg. e. V.
..........................................................................................................

Foto: Dirk Albert

 

MARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

Neundorfer Str.120 
08523 Plauen

www.bestattungsdienst-todt.de • info@bestattungsdienst-todt.de

Tel.: 03741-70 70 60

Auch als Download oder Versand bequem online unter 
→ www.vogtlandauskun� .de/publikationen
Auch als Download oder Versand bequem online unter 

www.vogtlandauskun� .de/publikationen

Vischelant
Das Kundenmagazin und Informations-
material zu unserem ÖPNV-Angebot 
kostenfrei und vor Ort in allen Rathäusern 
und in Tourist-Informationen erhältlich.

DAS VOGTLAND ERFAHREN

Das Magazin des Verkehrsverbundes Vogtland

ISCHELANT
NR.22NR.22

SOMMERSOMMER
20212021

GENIESSERZEIT 
SOMMERSOMMER

BIERGÄRTEN IM VOGTLAND

[vischelant: schlau seine 
Chance entdecken und 
nutzen, wach sein und 

wachsam, eifrig, vor-
wärtsstrebend, clever]

MERKWÜRDIG
Eisenbahngeschichte(n) 

GEWINNEN!
Zwei Tageskarten für 
die BUGA 21 in Erfurt

DAS VOGTLAND ERFAHREN
ISCHELANTISCHELANT

Neue Ausgabe 

ab 14.07.2021 
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Veranstaltung unter Vorbehalt: bitte informieren Sie sich in 
der Tagespresse, im Internet oder direkt beim Veranstalter

Datum/ 
Uhrzeit

Stand - 27.07.2021 -

von April bis  
September 
2021 jeden 
Samstag

Mit der Wisentatalbahn unterwegs … (Historische 
Bahnfahrzeuge zwischen Schleiz West, Mühltroff 
und Schönberg) bitte Fahrplan beachten! Bahn-
höfe Schönberg/Vogtl., Mühltroff

noch bis  
Sonntag, 
05.09.

Ausstellung von Siegbert Hertel, 
 "Acrylmalerei", Kreuzgewölbe Schloss Leubnitz

06.-08.08. Höhlenfest Syrau, Am Wasserturm, 
Freilichtbühne und Höhlenpark

07.08. Sommerfest in Rodau, vor der Feuerwehr

07.08. 
9-18 Uhr

50 Jahre Kegelbahn - Paarkampfturnier Kegeln, 
Kegelbahn Leubnitz

08.08. 
14 Uhr

Sommerfest anlässlich des 150-jährigen Beste-
hens des GZV Mühltroff und Umgebung e. V., 
Gelände des Landhotels "Villa am Gutsweg", 
Mühltroff

14.08. 
18 Uhr

BBQ Abend mit Georg Martin, 
Gaststätte "Zum Holzfäller" Mehltheuer

22.08. 
ab 9 Uhr

160 Jahre MSV Frühschoppen mit den Wisenta-
talern, vor der Turnhalle Mühltroff

11.-26.09. Ausstellung zur Textilindustrie Pausas: 
„Spitzen, Stoffe, Stepperinnen – die Historie 
des VEB Spitze und Bekleidung Pausa“, 
Heimateck Pausa, Neumarkt 4a

11.09. 
11 Uhr 

Stoppelfeldralley in Leubnitz

11.09. 
14 Uhr

Vernissage Dietmar Rödenbeck "Holz, 
Keramik, Malerei - Akt bis Abstrakt", 
Kreuzgewölbe Schloss Leubnitz

11.09. 
15 Uhr

Konzert Bettina Born "Argentinisch Tango" 
Schloss Leubnitz, Weißer Saal

11.09. 
19 Uhr

Konzert mit einem Ensemble der  
Chursächsischen Philharmonie:  
„Humoreske Kurmusik“, Schloss Mühltroff, 
Kospothsaal

12.09. 
8.45 Uhr

Kindersportfest Leichtathletik, Waldstadion Syrau

12.09. 
ab 10.00 Uhr

Tag des offenen Denkmals unter dem Motto 
"Sein & Schein – in Geschichte, Architektur und 
Denkmalpflege“, Schloss Mühltroff

Veranstaltungstipps im Mühlenviertel &  
Gebiet um den Burgstein: 

Gelebte Gastfreundschaft - Wohnen,  
wo andere Urlaub machen

Ich hoffe, liebe Leser, Ihr empfindet das auch so, wenn Ihr durch 
unsere Gegend zu Fuß, per Rad oder Auto unterwegs seid.

Seit zwei Monaten sind unsere Sehenswürdigkeiten wieder geöff-
net und wir konnten schon viele dankbare Besucher empfangen 
und begeistern.
Auch unser Online – Buchungssystem wurde bereits in Anspruch 
genommen und funktioniert.

Viele der Besucher schwärmen von unserer Landschaft und den 
freundlichen Menschen. Das freut uns als Fremdenverkehrsverein 
besonders, da wir ja nicht nur allein eine Willkommenskultur pfle-
gen können, sondern diese von Euch als Einheimische mitgetra-
gen werden sollte.
Unsere Gäste berichteten uns von „Geheimtipps“, die sie quasi 
über den Gartenzaun bekamen, beim Gespräch am Wegesrand 
oder von ihrem Vermieter. So soll es sein!

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Bürgern für diese geleb-
te Gastfreundschaft bedanken!

So können wir unsere Heimat für den Tourismus weiter entwickeln 
und damit weiter lebenswert gestalten.

In der Hoffnung auf noch viele zufriedene, glückliche Gäste und 
Gastgeber.

Heike Löffler
FVV Rosenbach/ Vogtl. e. V.

..........................................................................................................

ZUKUNFT
HANDWERK

AKTIONSTAG

zum Tag des Handwerks

10 – 15 Uhr18.9.2021

ERLEBE HANDWERK!
TRIFF AUSBILDUNGSBETRIEBE!

PROBIERE DICH AUS!
In der Handwerkskammer Chemnitz.

DEINE-ZUKUNFT-HANDWERK.DE
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Ein altes Flurbuch erzählt

Die ältesten Akten der ehemaligen Gemeinde Rößnitz im Histo-
rischen Archiv des Vogtlandkreises sind die über die Ablösung 
der Feudallasten und das Flurbuch von 1841. Hier hatte damals 
ein gewissenhafter Schreiber die Rößnitzer Anwesen und ihre Ei-
gentümer aufgelistet. Die Akte ist jedoch wegen der schon stark 
verblichenen Schrift auch für Kundige nur noch mit Mühe lesbar. 
Angeführte Brandkataster-Nummern wurden später auch als 
Hausnummern verwendet. Die Zählung begann mit dem Rittergut, 
führte dann links die Tobertitzer Straße hinauf bis zum Ortsende 
und rechts wieder zurück zum Wirtshaus. Weiter ging es im Uhr-
zeigersinn um den ganzen Ort. Angeschlossen wurden die Orts-
teile Schäferei und Eichigt. Den Schluss bildete das kleine Bauern-
gut auf der Weinleithe mit der Nummer 51. Die 1907 eingeweihte 
Schule im Ortsteil Schäferei erhielt dann die Nummer 52.

Von 52 Hausgrundstücken gehen auch die ab 1911 in Abständen 
bis 1944 erschienenen Adressbücher der Amthauptmannschaft 
-später des Landkreises- Plauen auf den für Rößnitz vorgesehenen 
Seiten aus. Sieht man genauer hin, stößt man auf Lücken.
 So fehlt schon 1911 die Nr. 43 aus dem Flurbuch. Es ist die Guts-
schäferei, von der der Ortsteil Schäferei seinen Namen hat. Eigen-
tümer war der Rittergutsbesitzer Adolph Fürchtegott Adler. Weil sie 
sich nicht mehr rentierte, wurde die Schafhaltung im 19 Jahrhun-
dert eingestellt. Die Gebäude verfielen. Erst nach dem 2. Weltkrieg 
wurde auf der Wüstung wieder ein Gut, ein Neubauernhof, gebaut. 
An der Tobertitzer Straße im Garten neben dem Wirtshaus befand 
sich 1841 ein Bauerngut mit der Nr. 19. Es gehörte Johann Fried-
rich Bauerfeind. Auch dieses Anwesen wurde aufgegeben. Die 
mündliche Dorfüberlieferung kennt es noch als „Rattenvilla“. 
Zwischen den heutigen Häusern an der Tobertitzer Straße 3 und 4 
hatte die Gemeinde 1841 ein Stück Rasenfläche. Darauf errichte-
te sie später das Spritzenhaus. Die Geräte zum Löschen der gar 
nicht so seltenen Brände bewahrte man bis dahin vermutlich im 
Gemeindehaus mit der Nr. 23 auf. Es stand unterhalb des heuti-
gen Hauses Hauptstraße 22. Das Gemeindehaus hatte wohl auch 
eine kleine Wohnkammer. Dort lebten zeitweilig Bedürftige, meist 
Kranke und Alte ohne Familie, die die Gemeinde zu versorgen 
hatte. Die Heimatgemeinden waren nämlich verpflichtet, für ihre 
Hilfsbedürftigen aufzukommen. Oft wurden diese von weit her 
nach Hause zurückgeschickt. So wurde die Gemeinde Rößnitz im 
September 1914 von der Amthauptmannschaft beauftragt, eine 
Witwe mit fünf Kindern über Reuth nach Hof „abzutransportieren“. 
Die Armenpflegschaft Hof bestätigte die „Ablieferung“ von sechs 
Personen. (700 Jahre Rößnitz, S. 70)

1. 
Das Flurbuch vermerkt unter der Nr. 50 (heute Eichigt 1) den 
Neubau eines Hauses an Stelle des abgetragenen alten. In den 
Adressbüchern von 1911 und 1924 ist es nicht zu finden. War es 
zeitweise unbewohnt, oder hatte man es einfach übersehen?

Die Akten über die Ablösung von den Feudallasten und das Flur-
buch im Kreisarchiv, so wie die im Sächsischem Staatsarchiv auf-
bewahrten noch älteren Lehnsbriefe sagen uns Einiges über die 
Sozialstruktur von Rößnitz im 19. Jahrhundert. Den Rittergutsbesit-
zer ausgenommen, besaß niemand größeren Landbesitz. Es gab 
Wohnhäuser mit und ohne Hof und Garten, eventuell ein Stück 
Feld dazu. Die Bauern hatten halbe, Viertel- , so gar nur Achtel-
höfe. Die genannten Akten besagen aber auch, dass die meisten 
Bauernhöfe schon seit mindestens Anfang des 19 Jahrhunderts 
der selben Familie gehörten. So hatte das kleine Bauerngut im 
Ortsteil Schäferei, damals Nr. 45, heute Hauptstraße 5, 1824 Jo-
hann Gottlieb Bräutigam als Lehen vom Rittergutsbesitzer erhal-
ten. Schon seit 1734 hießen die Müller Wolf. Bei anderen über 
Generationen bewirtschafteten Höfen änderte sich durch Einheirat 
nur der Familiennamen. Das betrifft:
Nr. 12 (Tobertitzer Str. 10) Familie Heynig (Kemnitz, Grosser)
Nr. 16 (Tobertitzer Str. 16) Familie Karig (Hager, Fischer)
Nr. 20 (Tobertitzer Str. 1) Wirtshaus, Hoyer (Walter)
Nr. 25 (Hauptstr. 18) Schaller (Seiler)
Nr. 35 (Schneckengrüner Str. 2) Dietzel (Seifert, Süßengut)

Nr. 37 (Hauptstr. 9) Schott (Nagler, Selter)
Nr. 47 (Eichigt 3) Michael (Schneider)

Die Nr. 1 war das Rittergut. In der 1. Etage des Wohnhauses be-
fand sich die Gerichtsstube, denn der Gutsbesitzer war auch Ge-
richtsherr. Allerdings übte er nur die Niedere Gerichtsbarkeit aus. 
Es ging also nicht um Kopf und Kragen. Ein damals verbreitetes 
Delikt war der Waldfrevel. Damit meinte man Holzdiebstahl und 
ungenehmigtes Sammeln von Beeren und Pilzen. Dazu kamen 
nächtliche Ruhestörung, Wirtshausprügeleien und gelegentlich 
auch die im Oberen Vogtland verbreitete Schmuggelei .Zum Straf-
vollzug nutzte der Gerichtsherr die Nr. 6 (Tobertitzer Str. 5) als Ge-
fängnis. Im Sommer wird er da wohl auch Saisonarbeiter einquar-
tiert haben. Später wohnten hier Gutsarbeiter mit ihren Familien.

In Rößnitz gab es manchmal drollige Familiennamen. So waren 
1841 die Eigentümer von Nr. 46 (Hauptstr. 4) Sophie Geibel und 
Johann Gottlieb Stopfkuchen. Eine in älteren Lehensbriefen er-
wähnte Familie Ziegengeist hatte um diese Zeit Rößnitz schon 
verlassen.

Waltraud Schmidt
Rößnitz 

..........................................................................................................

Du bist nicht mehr dort wo du warst, 
aber du bist überall wo wir sind.

Plötzlich und unerwartet müssen wir 
Abschied nehmen von

Yves Siegert
     *11.05.1984 27.06.2021

In stiller Trauer

deine Nadine
Uwe mit Doreen, Lena und Marvin 

Annabell und Vati Gerd

Syrau, im Juni 2021 Die Beisetzung � ndet im engsten Familienkreis statt.
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FRAUENKREIS: Dienstag, 7. September 2021, um 14.00 Uhr in Fröbersgrün

Gottesdienste:

St.-Marien 
Leubnitz

Stephanus-
Kapelle
Mehltheuer

St.-Nikolaus
Rodau

St.-Anna 
Syrau

Christi-Himmel-
fahrts-Kapelle 
Kauschwitz

Fröbersgrün Schönberg

08.08.2021 
Sonntag

09.00 Uhr
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr
Festzelt-
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

15.08.2021 
Sonntag

09.00 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

22.08.2021 
Sonntag

09.00 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

29.08.2021 
Sonntag

10.30 Uhr
Gottesdienst mit 
Abendmahl

09.00 Uhr
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr
Gottesdienst

05.09.2021 
Sonntag

10.30 Uhr 
Gottesdienst

10.00 Uhr 
Gottesdienst 
zum Schulan-
fang

09.00 Uhr
Gottesdienst mit 
Abendmahl

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

Zum NachdeNkeN –  
der gespruNgeNe Wasserkrug

Es war einmal ein Mann, der hatte zwei Wasserkrüge. Die beiden Krüge befestigte er an den 
beiden Enden einer langen Stange, die er sich über die Schulter legte, wenn er Morgen für Morgen 

zum Fluss ging, um Wasser zu holen.
Der eine Krug war völlig heil, während der andere einen tiefen Riss hatte. Das führte dazu,  

dass der Krug nur noch halb voll war, wenn der Mann vom Fluss nach Hause gekommen war.
Eines Tages, als der Mann die Krüge am Fluss füllte, konnte der gesprungene Wasserkrug  

nicht mehr länger still sein.
„Ich schäme mich so“, weinte er. „Ich mache einen schlechten Job.  

Aufgrund meines Sprungs bekommst du nur halb so viel Wasser von mir, wie du eigentlich solltest. 
Ich fühle mich so minderwertig.“

„Ich wusste nicht, dass du dich so schlecht fühlst“, antwortete der Mann bekümmert.  
„Aber tu mir einen Gefallen: Schau auf dem Heimweg ganz genau auf den Weg.“

Als sie nach Hause zurückgekommen waren, fragte der Mann:  
„Hast du die schönen Blumen am Wegrand bemerkt?“

„Ja“, seufzte der Krug.
„Hast du auch bemerkt, dass sie nur auf deiner Straßenseite wachsen? Weißt du, ich habe immer 

gewusst, dass du einen Sprung hast. Darum habe ich Blumen am Wegesrand gepflanzt, die du 
jeden Tag begossen hast. Wenn du nicht so wärst, wie du bist, hätte ich nicht jeden Tag  

Blumen pflücken können, um sie zu Hause auf den Tisch zu stellen.
Ohne deinen Sprung hätten sich weder der Wegesrand noch das Haus  

an dieser Blütenpracht erfreuen können.“

Mit herzlichen Segenswünschen grüßt Sie  
Ihr Pfr. Michael Kreßler
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Ärztlicher Notdienst

Rufnummer des Ärztlichen Notdienstes: Tel. 116 117
Mo, Die und Do von 19.00 – 07.00 Uhr, 

Mi und Fr ab 14.00 Uhr sowie  
am Wochenende und an Feiertagen
Akute Notfälle: Tel. 112

Ärzte + Notdienste

Sprechzeiten Ärzte - Allgemeinmedizin
Arztpraxis Dr. med. Mario Klein
Tel. 037431-867629 - Leubnitz - Hauptstr. 38
Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Urlaub seit 02.08. bis 18.08.2021
Vertretung:
Herr Dr. Bachmann, Plauen, Tel. 03741-147628 (vom 02.-13.08.2021)
Herr Dr. Volkmar, Plauen, Tel. 03741-3946048 (vom 09.-13.08.2021)
Für die Zeit vom 16.-18.08.2021 u. in dringenden Fällen wenden Sie sich 
bitte an den kassenärztlichen Notdienst unter Tel. 116 117
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Heike Kaminke
Tel. 03741-522634 • Plauen • Gartenstr. 1 
Montag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Urlaub vom 16. bis 18.08.2021
Vertretung:
Die jeweiligen Vertretungsärzte sind bitte über den Anrufbeantworter 
abzufragen oder dem Aushang in der Praxis.
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Herr Dr. med. Thilo Buchheim
Tel. 03741-521110 • Jößnitz • Reißiger Str. 2
Montag/ Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch/ Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Urlaub vom 09. bis 27.08.2021
Vertretung:
Herr Dr. med. Herrmann, Pöhl-Jocketa, Tel. 037439-6290
Frau Dr. med. Weiß, Pöhl-Jocketa, Tel. 037439-6228
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Dr. med. Karin Enk
Tel. 036645-22314 • Mühltroff • Bahnhofstr. 9
Montag 07.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 07.30 – 10.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 07.30 – 10.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
jeden 4. Donnerstag im Monat Müttersprechstunde (14 – 16 Uhr)
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr
Notfallsprechstunde:  täglich 07.30 – 08.00 Uhr 
 Di+Do 14.00 – 14.30 Uhr
Telefonsprechstunde:  Mo+Mi 12.30 – 13.00 Uhr 
Urlaub seit 02. bis 13.08.2021
Vertretung:
Frau Dr. Kaminke, Plauen, Tel. 03741-522634 (02.-13.08.2021)
Herr Dr. Volkmar, Plauen, Tel. 03741-3946048 (09.-13.08.2021)
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Andrea Horlomus
Tel. 0171-9919966 • Plauen • Jocketaer Str. 105
Montag - Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr
Jeden 2. Dienstag im Monat geschlossen
Urlaub seit 02. bis 20.08.2021 
Vertretung über den Anrufbeantworter (bzw. auf dem Praxishandy per 
Whatsapp ersichtlich)

Sprechzeiten Zahnärzte
Zahnarztpraxis Dipl. Stom. Herbert Eggert
Tel. 037431 3287 - Syrau - Fröbersgrüner Str. 5
Montag 09.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Freitag 08.00 – 10.00 Uhr
und nach Vereinbarung
 ..........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Henrik Reichardt
Tel. 037431 3332 - Leubnitz - Hauptstraße 1
Montag  07.45 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr
Dienstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 19.00 Uhr
Mittwoch  07.45 – 12.00 Uhr
Donnerstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag  08.00 – 11.00 Uhr
Samstag – nur gerade Woche: 08.00 – 11.00 Uhr
Sa. / So. bei Bereitschaft: 09.00 – 11.00 Uhr (s. Tageszeitung)
 ..........................................................................................................................................................

Notdienste
Zahnärztlicher Notdienst:* 09.00 – 11.00 Uhr
07./08.08.  Praxis Dipl.-Stom. Harald Vogel  
Thossener Str. 1, 08538 Weischlitz, Tel. 037436/2637
14./15.08.  Praxis Dipl.-Stom. Dirk Baumgärtel  
Paul-Scharf-Str. 5, 07952 Pausa, Tel. 037432/20649
21./22.08. Praxis Nadine Münz 
Amtsstr. 8, 07985 Elsterberg, Tel. 036621/267686
28./29.08. Praxis Dipl.-Stom. Harald Vogel 
Thossener Str. 1, 08538 Weischlitz, Tel. 037436/2637
04./05.09. BAG Dr. Ralph-Steffen Zöbisch,  
 Sven-Paul Zöbisch Elsterberg 
Bahnhofstr. 35, 07985 Elsterberg, Tel. 03662/120076

Eine aktuelle Notdienstliste finden Sie unter:  
www.zahnaerzte-in-sachsen.de. Änderungen vorbehalten.

Apothekennotdienst 
Tel. 0800-0022833 (aus dem Festnetz gebührenfrei)

Kleintiernotdienst: www.tierarzt-plauen.de

Großtiernotdienst:*
06.08.-13.08.  Dr. Katrin Wilhelm  Tel.: 0162 / 66 40 363 
13.08.-20.08.  TA Gerd Winkler  Tel.: 0176 / 70 72 53 43 
20.08.-27.08. Dr. Katharina Winkler Tel.: 0173 / 37 38 229 
27.08.-03.09. Dr. Katrin Wilhelm Tel.: 0162 / 66 40 363 
03.09.-06.09. Dr. Katharina Winkler Tel.: 0173 / 37 38 229
* Stand zum Redaktionsschluss / Änderungen vorbehalten.
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Gemeindeverwaltung Öffnungszeiten
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.

Telefon:  037431/869-0
Telefax:  037431/869-29
E-Mail:  post@rosenbach.de
Internet:  http://www.rosenbach.de

Öffnungszeiten:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag geschlossen

Sprechzeit des Bürgermeisters:
Dienstag  16.00 – 18.00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Termin! Telefon: 037431/869-10
Gern können Sie natürlich auch außerhalb der Spechzeiten 
einen Termin für ein persönliches Gespräch vereinbaren.

Standesamt Pausa Öffnungszeiten
Rathaus Pausa • Neumarkt 1 • 07952 Pausa-Mühltroff

Montag  14:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr sowie 14:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr 
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung - Telefon: 037432/603-0

Schloss Leubnitz Öffnungszeiten
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz

Montag und Donnerstag  09.00 – 13.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch  09.00 – 16.00 Uhr
Freitag  geschlossen
Samstag / Sonntag / Feiertag  13.00 – 16.00 Uhr

Schlossführungen und Besichtigungstermine Hochzeitssaal
nach Voranmeldung
Telefon: 037431/86029 oder per E-Mail: service@schloss-leubnitz.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: www.schloss-leubnitz.de

Geschäftsstelle Vogtländisches Mühlenviertel 
& Gebiet um den Burgstein
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Touristische Informationen und Auskünfte
Telefon: 037431/86200 oder 
per E-Mail: info@muehlenviertel-vogtland.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: 
www.muehlenviertel-vogtland.de, www.burgstein.de

Wichtige Telefonnummern / Infos
Störungsrufnummer (kostenfrei) der MITNETZ STROM
0800 – 2 30 50 70 Montag – Sonntag (00.00 – 24.00 Uhr) 

Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, 
Störungen online zu melden.

Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall 
die Möglichkeit, anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 
Versorgungsunterbrechung geplant ist (z.B. auf Grund von  
Bauarbeiten) bzw. uns aktuell eine Störung bekannt ist.
 .......................................................................................................................................................

Feuerwehr Rettungsdienst 112
Polizei-Notruf 110
Polizeirevier Plauen 03741-140
Störungsannahme Telekom 0800-3301000
Telefonseelsorge 0800-1110111 oder 0800-1110122

 .......................................................................................................................................................

Fahrbibliothek/Bücherei:*
Bücherei OT Oberpirk montags 16.30 – 18.00 Uhr 
Talstr. 9 
Bücherei OT Syrau mittwochs 15.00 – 18.00 Uhr 
Höhlenberg 11

ACHTUNG NEU!!!
Lese-Insel OT Syrau im Höhlenpark 
durchgehend geöffnet (links neben Höhleneingang)
Tauschbörse im Schloss Leubnitz 
Am Park 1 Öffnungszeiten siehe linke Spalte „Schloss Leubnitz“

* Stand zum Redaktionsschluss

 .......................................................................................................................................................

Containerstandplätze in der Gemeinde 
Rosenbach/Vogtl. für Kleinelektronikschrott:
Drochaus: Am Dorfteich
Fröbersgrün: Pappelweg
Leubnitz: Am Park 4 (Bürgerhaus)
Mehltheuer: Friedensstraße (Schule)
Syrau: Waldweg 6, Parkplatz am Wasserturm 
Unterpirk: Am FFW-Haus

 Redaktionelle Ansprechpartnerin

 Beatrice Spengler

 03 74 31 - 8 60 29
 service@schloss-leubnitz.de
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Liebe Rosenbacher!

Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher

auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und

Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-

beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten

Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,

um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-

schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-

unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren

die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die

einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher

an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben

Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des

Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt

aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-

sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus

Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-

schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-

mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-

stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr

setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-

sische Künstler – natürlich aus Paris – boten

an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles

und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-

spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der

damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.

Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-

gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-

verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-

der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben

guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-

gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran

mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht

wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete

Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im

Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde

Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte

mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was

dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,

welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt

haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich

die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen

Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu

übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal

die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die

sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam

es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf

die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom

Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden

Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-

gewölbe zu sehen.

Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein

aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-

zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-

staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-

nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar

nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung

ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“

Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch

Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das

große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten

Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-

hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und

so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-

ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu

sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7)
jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im

Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.
Benedikt Spranger, Syrau

Sonja Schaarschmidt, Drochaus

Mandy Meinicke, Oberpirk

Heiko Mergner, Leubnitz

Hans-Peter Gierschner, Rößnitz

Elke Sprenger, Syrau

Maren Wolf, Rodau

im Rosenbacher Anzeiger!
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StandeSamtliche nachrichten

Die nächste Ausgabe des „Rosenbacher Anzeiger“ 
erscheint am Samstag, den 4. September 2021. 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist  
Montag, der 23. August 2021. 

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. übernimmt keine Gewähr  
für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten  

nichtgemeindlicher Einrichtungen.

ANZEIGEN-Annahmeschluss:  
eine Woche vor Erscheinung 

ANZEIGEN werden vom Verlag unter 
Tel. 03 74 31/24 37 88 oder per E-Mail: print@pccweb.de  

entgegengenommen.
Ansprechpartnerin: Doreen Karl

Eheschließung im Monat Juli: 
am 10. Juli 2021:

Steve Weidauer und Jessica Weidauer, geb. Fliegel
wohnhaft in Rosenbach/Vogtl., OT Syrau

Rosenbach/Vogtl. OT Demeusel
03.09.  zum 80. Geburtstag Kießling, Gotthard 
07.09.  zum 80. Geburtstag Kießling, Liane

Rosenbach/Vogtl. OT Leubnitz
07.09.  zum 70. Geburtstag Michaelis, Elke 
11.09.  zum 85. Geburtstag Kaltofen, Margot

Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer
03.09.  zum 80. Geburtstag Gottfried, Dieter 
08.09.  zum 90. Geburtstag Steinbach, Ingeborg

Rosenbach/Vogtl. OT Rodau
29.08.  zum 80. Geburtstag Gerber, Waltraud 
14.09.  zum 80. Geburtstag Ebert, Winfried

Rosenbach/Vogtl. OT Schönberg
18.08. zum 80. Geburtstag Kolberg, Christine

Rosenbach/Vogtl. OT Syrau
22.08.  zum 85. Geburtstag Selbmann, Horst 
23.08.  zum 70. Geburtstag Köttnitz, Elisabeth 
04.09.  zum 80. Geburtstag Köppel, Renate 
08.09.  zum 75. Geburtstag Seyffert, Elisabeth 
13.09.  zum 80. Geburtstag Oertel, Brigitte

Rosenbach/Vogtl. OT Unterpirk
03.09.  zum 75. Geburtstag Riedel, Elfriede

OT Reuth

Anzeigenschaltung unter: 
print@pccweb.de

Ansprechpartnerin: Doreen Karl
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Wir liefern Begeisterung - nachhaltig.

INFORMATIONEN DER STADTWERKE OELSNITZ/V. www.stadtwerke-oelsnitz.de

Für Weitsichtige
und Naturliebhaber.

* Der Preis kann geringfügig nach Netzgebiet abweichen.

Eine Marke der Stadtwerke OELSNITZ/V.

Ihr Anbieter für Strom • Gas • Wärme aus der Region

Nutzen Sie die Möglich-
keit der Förderung von 
900 € für Wallboxen 
durch die KFW!

www.vogtland-energie.de

VOGTLAND-ENERGIE

Nachhaltigkeitbei der 

zu 100% aus erneuerbarenEnergien

Zertifizierter Ökostrom

Ökostrom für das Vogtland
Jetzt Förderung vom Staat für 
Ihren Neubau sichern.

Mit unserem Tarif e-mobility green
stellen wir einen kostengünstigen Lade-
tarif für die Förderung Ihrer heimischen 
Wallbox bereit. Im Tarifrechner finden Sie 
den Tarif für ausgewählte 
Netzgebiete 
jeweils nach dem 
Normalstrom- bzw. 
Grünstrom-Produkt.

E-MOBILITY GREEN - der Tarif für das Laden 
von Elektrofahrzeugen zu Hause


